
erläge zum Mrslmüener Tnglilntt.
. . Die Gedanken sind die Schatten unsrer Emvfindunoen \t

J — 'mmer dunkler. leerer, einfacher als diese. Nietzsche" |»
^I ^ ^ Ŵ vWiWWWWWWWWWWWWWvWWWWWWWWWWtiHü

(30. Fortsetzung.)
Cva Leoni.

Roman von Marie Bernhard.

KtmäSJ ?”*" ** # ^ gen, daß ich längere Zeit hindurch be
gelegen oder besonders viel und wild phanta-

no? <Eoihk̂ r Merstens lag ich apathisch da, in einer Art
>^ ^ ? ^ Emer .- :ch wußte, daß ich krank war , wußte

b̂ and, — die Art meines Leidens, die
Behandlung , alles dies ließ mich

wmochte  die Augen nicht
nicht rühren , so sterbensmatt , so ab-

Ä » ! “ des Nberlegens und Denkens
wr ich ganz unfähig . Gegen Abend, wenn das Fieber
BcttVrkê w ^ wohl mit den Händen ruhelos auf der
iSräw ^ rWrm unb  a ^erlei vor mich hin-
Ä 1’ ft ?"# 1* crber ganz genau, was ich sprach und
das mir dasjenige, was ich wünschte, wonach ich fragte
L ^ Ärt werden konnte. nur daß eine innere
If ’ ~en ^ aFfer  als rch war , mich zu meinen Reden

zwang So erinnere ich mich genau, daß ich den Arzt
ertt^ $ errn mit einem bläulich ge.

arbten Pmce-nez. sobald er des Abends nach mir sehen
kam, regelmäßig fragte , warum er nicht Dr . Brehmer sei
i ?b leme arme, kleine Älleta wirklich tot wäre, da
^nllpn? bteI öie?G auf Erden hätte sesthalten
Zollen? ^ eden Morgen nahm ich mir vor, ihn das nicht
amdar zu fragm , — kam aber der Abend, so tat ich es
Ä .f » -fr,eine  Meta , an deren Bettchen die weinende
Mutter kniete, und das Grab Editha Leonis auf dem
r̂ rwdhose, über das der Vollmond schien, beschäftigten

•t,0 sn4trlStl>e^e, ^ zuweilen auch wollte ich aufstehen.
E Gm Bild meines Vaters zu suchen, oder ich fragte ein-

CC wirklich schwarze Augen gehabt und sehr
schon gesungen habe. Sehr oft hatte ich die Idee sein
Grab komie gar nicht auf der Erde sein, und man ' habe
eine Leiche ins Meer versenkt, - ' das stelltet mir

fefir feierlich und erhaben vor,obgleich ich das Meer nicht
aus eigener Anschauung kannte ; ich sah aber im Geiste
eine unermeßliche Wasserfläche, in der die Swrne ch

lÄf ' 8rofee§  Schiff , das ruhig lag und
von dessen Rande man die Leiche hinabsenkte wahrend
we Matrosen barhäuptig standen und der Kapitän Sn
@c6et murmelte. Dann glitt das große Schiff sawt
L " "Nd »»ta , loa d. r Lle Bet Sra 4 | S „ 3
^ i^ nf ten' 7 mich guälte nur , daß ich mich nickt
V« lafS " sf0t1  OTr' "b ich lieber unter dem Erdhügel mit
i-en blühenden Blumen an der Seite meiner Mutter oder
auf dem Meeresboden neben meinem Vater im Tode

K ' 77 ~ denn daß ich sterben wollte undmußte, da» fühlte ich ganz deutlich
wisr sehr viel um mich und ich sah ihr gutes

Gesicht über mich geneigt, morgens , wenn die Frühsonne
ms Zimmer schien, abends, wenn es zu dämmern begann
und oft auch deŝ Nachts, wenn die verschleierte Lampe
(SrrlfcS n ni>! f Gi totenstill ringsum mich war . Meine
Großmutter sah ich  nie ; eine Zeitlang hatte sich zu meinen

Donnerstag , den 22 . Oktober.

Abend-Visionen die Furcht gesellt, sie halte sich irgendwo
im Zimmer versteckt, um aufzupassen, ob ich meine Ge¬
danken Zusammenhalten und meinen Geist schulen könne,
— und ich fing an Jdyllenpoesie zu sprechen und über
Macaulays Geschichte Englands und den Grundriß der
Philosophie und Ästhetik. - - aber den Anfang des
„Siebzigsten Geburtstages " konnte ich nicht finden und
das beunruhigte mich sehr, .tzannah schlug dann alle
Vorhänge auseinander und rückte alle Möbel fort, um
mir zu beweisen, daß „die Gnädige " ganz gewiß und
wahrhaftig nirgends verborgen sei. — Auch Clemens
Günther sah ich manchmal leibhaftig auf mich zutreten
mit seinem ritterlichen Gruß und ich grüßte wieder, er¬
kundigte mich nach Susi und wandte mich dann zu Hannah
mit der .Frage : „Ist er nicht schön?" was die Gite mit
emenl etwas bedenklichen Kopfschütteln erwiderte.

Ta es nur immer heiß um den Kopf wak, so ver
ordnete der Arzt, man solle mir die Haare kurz afr
schneiden. Hannah ^ weinte schmerzliche Tränen , als
meine prachtvollen, üppigen Flechten unter der Scheere
sielen, während ich. ungeheuer gleichgültig bei diesem
Vorgänge blieb; mir war alles gleichgültig, — das ganze
Haus , ja , mein eigenes Bett hätte in hellen Flammen
stehen können, . ich glaube nicht, daß ich einen
Finger zu meiner Rettung gerührt haben würde. —
Meine Hände spielten mechanisch mit den ab geschnittenen
dicken, blonden Zöpfen, die vor mir auf der Bettdecke
lagen, und als Hannah bei diesem Anblick aufs neue zu
weinen begann, hatte ich nur ein schwaches, verwunder¬
liches Lächeln.

Eines Morgens , als ich etwas weniger abgespannt
war als sonst, begann der Arzt ein Examen mit mir.

„Wie wäre es, mein liebes Fräulein , wenn sie einmal
erneu Wunsch aussprächen, — irgend einen — gleichviel
welchen! Was möchten Sie wohl haben?"

Ich sah müde zu ihm auf und schüttelte nur den Kopf.
/Nun , . besinnen Sie sich einmal ! Eine junge

Dame ihres Alters wird ja doch mancherlei haben, wo-
nach ihr Herz sich sehnt! Ein schönes, weiches, elegantes
Morgenkleid zur Rekonvaleszenz — wie? Das müßte
^chnen doch Freude machen! Oder blühende Blumen —
e r̂ie schone Palmengruppe ? Auch nicht? Vielleicht haben
Sie eine besonders liebe Freundin , die Sie gern bei sich
auf Besuch haben möchten? Wieder Kopfschütteln? Ei
er! Ja , mein bestes Fräulein , da an Lesen nicht zu
denken ist und ich mir auch nicht vorstellen kann, daß
Sie stch das gerade wünschen,— sehen Sie wohl, Sie haben
einen wahren Abscheu davor, das dachte ich mir ' — so
bleibt m der Tat kaum etwas , . . . . vielleicht eine leichte
ganz einfache Handarbeit ? Wieder nicht? Also wirklich'
~ Sw wüßten nichts, was Sie sich wünschen könnten?"

Ich schüttelte wieder den Kopf. — am Tage kostete
es nnch Muhe, selbst ein einzelnes Wort herauszubrinqen
^ Nein, — ich wünschte mir wirklich nichts, nur den
Tod, und es wollte mir scheinen, als ob der nun doch
trotz meines festen Glaubens an ihn, nicht kommen wollte!
Auch nach Susi hatte ich keine Sehnsucht, jedes Gefühl
schim erstorben in mir , — — zudem machte es mir
Muhe die Hand zu erheben, sprechen mochte ich nicht —
was also sollte ich jetzt mit einer Freundin , die noch dazu
die verkörperte Lebenslust war ? . s

.. Der Arzt trat mit Hannah beiseite und sprach leise
mit ihr, ich konnte nur wenige Einzelheiten unterscheiden.

I' X tnpst Tlioiuac sich!., sih
Inh . Gustav Hirsch,

«agcr Rheinbahnhof. Nicolasstraße 28 . Telefon 2313.

Aohlen, Loks, Rrikets und hoh.
Preislisten stets gern zu Diensten.

Bestellungen werden auch Bleichstraße L» bei Willi . Hirsch
entgegengenommen. 1920

51 . Jahrgang . 1903*

„Schlechtes Zeichen — höchst notwendig — Kranke,
öte fernen Willen haben —- überreizte Gehirnnerven, —
absolute Ruhe — Gebirgsluft — Kollegen," — weiter
verstand ich nichts. —

Als der Doktor gegangen war , winkte ich Hannah
mit den Augen zu mir heran und fragte sie, ob Aussicht
vorhanden sei, daß ich sterben könnte. Als sie dies lebhaft
verneinte, schloß ich die Augen und wollte nichts mehr
sehen und hören. — — Am folgenden Tage erschien
der Arzt mit einem älteren , sehr freundlichen Herrn, der
mich vielerlei fragte , — das Antworten verursachte mir
große Mühe, — mich aufmunternd ansah und meine
Hand beständig in der seinigen hielt. Er erklärte mir,
sw sei eigentlich jetzt schon so gut wie gesund, nur müsse
ich dies auch ernstlich wollen, — die Kunst der Ärzte sei
getan, nun müsse der Patient selber nachhelfen, und da
ich eine so kluge und wissenschaftlich gebildete Dame sei,
so werde ich dies ohne Zweifel selbst einsehen und das
meinige dazu tun . Ob ich ihm dies versprechen wolle? —

Das konnte ich aber nicht! Wever mir, noch irgend
einem andern Menschen auf der weiten Gotteswelt, lag
etwas an meinem Leben, — ich war weder nützlich noch
unentbehrlich, — wie sollte ich also dem ehrwürdigen,
alten Herrn , der so kluge und klare Augen hatte, ins
Gesicht lügen ? Meine Gedanken mochte ich ihm nicht
sagen, und so hatte ich nur mein altes , trauriges Kopf-
schütteln für ihn ! —

„Hat das junge Mädchen während ihrer Krankheit
ein einziges Mal geweint?" wandte sich der alte He'rr
an Hannah.

„Nein, — niemals !"
„Giebt es irgend etwas , Ihres Wissens nach, was

sie tief erregen oder erschüttern könnte?"
Hannah dachte nach. „Vielleicht Musik!" sagte sie

endlich zögernd.
„Gut , — so müssen wir das später einmal versuchen,
für jetzt wäre es noch zu gewagt, es könnte üble

Folgen haben. Aber es mutz alles dazu geschehen, um
diese ganz unnatürliche Apathie und Abspannung zu be-
seitigen. — die Seele muß geweckt, zu neuem Anteil, sei
es durch Freude oder Schmerz, gezwungen werden; ge¬
schieht dies nicht, so wird die Patientin nie ganz gesund
und es kann sich ein schweres Gemütsleiden ausbilden.
— Hören Sie wohl, mein liebes Kind? Ich sage Ihnen
das mit Absicht, Sie sollen deutlich die Gefahr sehen, der
Sie sich aussetzen, sobald Sie sich nicht ernstlich zu-
ammenraffen ! Vor allen Dingen stehen Sie täglich ein
war Stunden auf , versuchen sie am offenen Fenster zu
itzen; allmählich werden Sie Kraft genug gewinnen, um
n den Garten getragen zu werden und dort eine Zeit-

lang zu sitzen. Sowie es irgend ttmlich ist, sollen Sie
hoch hinauf ins Gebirge, da Luftveränderung das beste
Heilmittel ist, das wir Ihnen geben können,-
das allerbeste freilich besitzen Sie selbst, indem Sie Ihre
Energie anspannen und den Willen zum Leben haben,
der Ihnen abhanden gekommen ist, — das „Wie" zu
untersuchen, ist mir leider verwehrt. Ich werde gleich
jetzt mit Ihrer Frau Großmutter sprechen und ihr das
Reiseprojekt mitteilen, - - — ist es Ihnen nicht eine
erfreuliche Aussicht, mit dem beginnenden Frühjahr zu
reisen und in die Gebirgswelt zu kommen?"

(Fortsetzung folgt.)

ca . 88 Hefnerkerzen Leuchtkraft.
Spiritusverbrauch 8 Stunden 1 Liter — 25 Pfennig.

Wunderbar helles ueisses Licht.
Auf jede Tischlampe sofort aufzuschrauben.

In meinem Schaufenster am Abend brennend zu sehen.
Tischlampen von einfachster bis feinster

modernster Ausführung . 2480

C «*fl&ra8 €l Krell,
Taunusstrasse 13 , Ecke Geisbergstr.

Neu aiiffleiMiimicii:
Patent - Schutzgurt

und Lanfgnrtel
für kleine Kinder.

"nwendbar am Kinderwagen, Sportwagen »ndKinderstnbl.
Vreir 1 Mk. und 1.50 Mk. p. St.

Kaiser-Bazar, WLL7/
Kl. Burgstratze l.

6a8 -Heizöfen,
Petroleum -Heizöfen,
Spiritus -Heizöfen,

in eleg. Ausstattung u. v-llkommen geruch-
frei , empfiehlt

Rieh . Wehle,
Kriedrli -li . tr . IO . Telephon 3131 .

HeimlerBgiassen,
Valenciennespitzen,

Kloppelspitzen,
uueh viele Heute billigst.

W . Kisssmaiil,
Wliein . tnm . o 33 .

Seearas -Matrat.en von 10 Mk. au in allen
Krohen vorrklhig. Telefon 2823.
iMiiüpo > n.. t jetzt BiKmarekrina 83.

Kochscli ule.
Diner1 Uhr. Preis1 Mk.

Abonn . billiger.
Vorher. Anmeld.  erwünscht . Rheinstrasse 38

Prima

Natiir-Wciii,
WwMbiiin Wake,.heim,

Äheln.Hesse». Liter 50 Pf . »jer
. . . Monate. Proben franko in«Hanr.
" ■ *»p » hn . Znr Pon . Bndenheim.

Haustelephone
” - - " •■--•■■»■■«s. i-iiu.r, uruoKKnonle etc. billigst

zur Seabstanla ge L I'j,. DOMCr, W,,tl  a*rÄJj‘ a:‘r*"

pro Station von (>.-  Mk . an, elektr. Glocken von
1.50 an, Elemente, Draht , Druokknönieetc. billigst.

R. Petitpierre Akademisch
gebildeter Optiker

Anerkannt
billige reelle Preise

2202
Hafnergasse 5.
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waaren-
verfteigenmg

Heute Donnerstag,
den SS . er., Bormittags 9 '/, und
Nachmittags 2 '/» Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn
Carl Schmidt nachverzeichnete Maaren
im Saale

3«tat Drei Kronen,
Kirchgasse 23,

freiwillig meistbietend gegen baare Zahlung.
Zum AuSgebot kommen:

Herren» und Damen-Hemden in weist
und bunt. Damen-Hofen, Nachtjacken,
Normalwäsche und Unterwäsche. Kinder¬
wäsche, Corsetten, Schürzen, Cravatten,
Strümpfe und Socken, Hosenträger,
Herren- und Damen-Handschuhe, Tisch-
Läufer, Puppen und vergl. m. F236

Ludwig Marx,
in Firma

Ferd . Marx Nachf .,
Auctionator und Taxator.

Büreau : Kirchgasse 8.

T apeten

Reste und Restpartien
▼erkaufe, um für neue Ware Platz

zu gewinnon,
za aussergewöhnlich

billigen Preisen
Georg Diez,

Telephon 3025. Adolfstr . 5.

Ausverkauf.
Wegen GeschäftS-Veränderung werde«

tm Lade« Taunutzstratze 81, im Lade«,
MeideM- u. Memmen,

als tGarn. Hüte, Hüte, Blumen , Strantz«u.
Kantaflefedern, Lammt- u. Seidenbänder,
schw. u. weitz. Spitzen, Gaz«, Tülle, Ftchutz,
Schleifen»Haube« , Posamentrie«, Patllet-
vorde« , Sammt und Seidenstoffe u. s. w.
ß« und unter Ginkaufspretsen ausvertanft.

Thee
190311904 er

Ernte.

Dev stetig zunehmende Consum in Thee veranlasst
mich, auf die besonderen Vorzüge meiner in Handel ge¬
brachten Mischungen aufmerksam zu machen. Schön
meine billigeren Sorten k Mk , 1 .80 . 3 .— u. 8 .40 kann
ich als snte gehaltvoll «* und »ehr nniglehige
Tliee 'n von henonderom 'i%rolilg <“scl «m » ck
empfehlen. Speciell als Haushaltungs* und Consumthie
haben sich diese Marken vorzüglich eingeführt . Meine
besseren Tbee’n bieten , was edlen ÖesclimacU,
feine * Aroma und Ausgiebigkeit anbelangt, das
Beste was in der Preislage von Mit . 8 .40 bis Jlk . ©•—
geliefert werden kann. 2844

Ich gebe meine Thee’n loae ausgewogen, nicht
durch kostspielige Packungen vertheuert, zu nachstehend
Kussent niedrig gestellten Preisen ab:

pro Pfd.
1 Fnmilinn -Thnn Mir 1.80Familien-Thee .Mk.
Frühstücks-Thee . .
Gesellschafts-Thee . „
Englische Mischung. „
Five o’clock-Thee . *
Russische Mischung . „
Kaiser-Thee, das Edelste der neuen

Ernte . „
Kaiser-Melange . „
Biiithen-Pecco . „
Theesprtzen, feine Qualität . . . . „
Theespitzen, hochfeine Qualität . . „

2 —
2.40
3.—
8.20
3.50

Hervorragend gute Qua¬
litäten nach langjährig
erprobter Theekennt-
niss ausgewählt u. den
verschiedenartigsten

Geschmacksrichtungen
angepasst.

Chr « Taillier , Kirchgasse tz. Telephon 717.

4.—
5.—
6.—
1.40
1.60

euheit.

Unser
schönes Wiesbaden

Briefpapier in Kassette.
12 verschiedene Ansichten

von Wiesbaden.

Nur zu haben
im

Postkarten-Geschäft,
Rheinstrasse 15.

üattofeln, NIMM dmui.
prima haltbar« Winterwaare,

gelb« «elbstetschige, prima Gterkartoffeln,
Brandenburger (beste Daber'sche), Mautz-
kartostrln, Schneeflocken, sowie verschiedene
andere Sorten. Liefere jedes Quantum frei Hau».

Irobe und Bestellung bei Ott « Vulrolbuvli»
Schwalbacherstraß« 71, Kariostelyandlung
Telephon 2734.

Leere Kiftcii

J . Werner,
Uhrmacher und Goldarbeiter,

Wiesbaden,
6 Marktstrasse 6 , nächst dem Bathhause.

Erstklassige Fabrikate
inHerren-ood

Damen-Uhren.
Benommirte

Beparatur -Werkstätte.
Aufziehen

v. Uhren im Abonnement.

Feinste
Cents-Kartoffeln

treffen wieder für mich ein.
Dieselben sind gelbsteischig, ranhschalig,
stachäugigu. von vorzügl. Geschmack.

Zum Eiukeller« sehr geeignet.
Ferd . Alexi,

Michelsberg9. * Telefon 652.

BrmileMM Iflrtojjeln,
sowie Ha | num bonuin und Eierkartoffeln
in frischer Sendniia vorräthig. Bitte um baldige
Bestellung, da die Preise fortwährend HS der gehen.

Ci >r . Biels , Kartoffelhaudlung,
Grabenstraße9. Telefon 2887u. 479.

Fortsetzung
-er großen

Zamencoilsectilill-
Versteigermig

heute Donnerstag, den
22. Oktober er., Vor¬
mittags 9l/a11. Nachm.
2V2 Uhr anfangend,
in den Auctions -Sälen

3Marktplatz 3.
Zum Ansgebot kommen:
Cosliim,Wiimöcke,Mlsis,
ZWeis , fragen , Eopes mi>
Merconlection.
Bernh. Rosenau,

Anetionator n. Tarator,
3 Marktplatz 3.

NB. Versteigerungenaller Art werden
unter coulauten Bedingungen jederzeit über¬
nommen. D . O.

Visit -, Verlobungs -,
Einladungskarten etc.

in schönster Ausführung. 370
Jos . Ulrich , Litiioax. Anstalt,

Friedrichstrasse 39, nahe der Kirchgasse.

Bündelholz,
Ia trocken . ä Ctr. 1.40 frei Haus,
sowie Brikets „ „ 1.— „ „
Nusskohlen „ „ 1.15 „ „

empfiehlt 2676

X Aug.Mlpp, X
Ledanplatz 3 . Telephon « 97.

Römersaal.
Täglich siister Apfelmost._

EMM j. PMPr », KülMW . 18.
r.»W ..,MctzüsilP-c,
wozu ergebenst einlabet

.Soli , ktnhenrancli.

I rssrttfosr .- J i 'i "l'i i‘ i;S ifeca g5SsgffT ,'j^ s gg8 i ssss sss^ »ss s 5 £ 5S iftsssa
Ausgobestelleu des Wiesbadener Tagblatts

m Biebricha. H.
3 sind die folgenden : £

<8
«s

Kdolfstrafte:
Wehnert»Adolfstr. 3:
Krupp, Fricdrichstr. 7.

Armcnruh strafte:
Hinkelmann, Armenruhstr. 14;
Winkler, Ecke RathhauSstr.

Sahnftofstrafte:
Wwe., 3

Bahnhofs!
Kuraaaste:

Ernst Wwe., Inh . Karl Schmidt,
' ' ^)fstr. 1b.

NeidhSfcr Wwe.,
WieSbadencrstr. 84.

Glifabrtliknstraftr:
Wackenreuter, Elisabcthenstr. 14.

Ernst Wwr., Inh . Karl Schmidt,
Bahnbofstr. 1b;

Gietz, Weihergasse 21.
Franhfnrtrrstrafte:

Fritz, Frankfurtcrstr. 17.
Frirdrichstrafte:

Krupp, Friedrichstr. 7;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10.

Gartrnstrafte:
Mahr, Kaiserstr. 63.

Gaugastr:
Ernst Wwe., Inh . Karl Schmidt,

Bahnhosstr. 15;
Gietz, Weihergasse 21.

Heppenl»cim«rstrafte:
Fritz, Frankfurtcrstr. 17.

I Jatznstrafte: Pengaste:
Hammes, Kaiserstr. 17. Wackenreutcr, Elisabethenstr. 14.

1 Kaiserstraftr: Gbrrgaste:
! HammeS, Kaiserstr. 17;

Mahr. Kaiserstr. 63.
Krämer, Schlotzstr. 27.

Rattchauostraftr:
Kirchgaste: Weil, Ecke Mainzerstr.;

Zindors, Kirchgasse 18. Müller, RathhauSstr. 78.
Krausrgaste: Meinstraftr:

Schneiderhöhn, Rhcinstr. 11; Kadner, Rhcinstr. 10;
Wehnert, Adolfstr. 3. Schneiderhöhn, Rhcinstr. 11.

; Mainzer strafte: Sackgaste:
I Göhringer, Wiesbadenerstr. 11;

Kramer, Schlotzstr. 27;
j Linden Wwe., Fricdrichstr. 10;

Zindors, Kirchgasse 18.
Schloftstrafte:

s Weil, Ecke RathhauSstr. Krämer, Schlotzstr. 27.

Schulstraft«:
Hammes, Kaiserstr. 17;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.).

Wiesbadenerstr. 33.

Thrlemannstratze:
Müller, RathhauSstr. 78.

Meihergasse:
Gietz, Weihcrgasse 21.

Miesbadenerstrafte:
Göhringer, Wiesbadenerstr. 11;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.),

Wiesbadenerstr. 33;
Neidhöfer Wwe.,

Wiesbadenerstr. 84. 8»
Jas Wiesbadener Tagblatt gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen¬

blatt des nächsten Tages zusammen. — Bezugs-Preis 39 Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen-Gebühr.
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reislisten
Fakturen

Adresskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

für den Kontor
liefert in bester Ausführung
rasch und preiswürdig tzssa

die

G esichtshaare

£.Seheüenberg’sehe Kofbncbdruekerei
Kontore : Langgasse 27 Fernsprecher No. 2266.

w. nur m. Slektrolhse dauernd
entfernt . — Anmeld . Mi » w. von
I bi, 4 " , Uhr. Frl . A. («ross,
©cbron'bacherftraüe 45a , 1.

ilrrltöufr

ur Vereinfachung des goschäfllichcu
Verkehr - bitten wir „ n' cre gechrtcii
Auftraggeber ,alleimterdicserRnbrik
UNS ZN libcriveisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Alte? kl. gut einaeMrte? Galanterie - und
Diiouterie -Geschaft sofort oder iväle- z„ verk.
«sentabilnnt to. nartmftp. Nab . Taab ' .-Verl . Oe

Fünf Pferde,
ftnlerfret , fromm , vornehmer Einspänner , 6-iöbr.
dimkelbranne Vollblntstnte , auch geritten , 1,72 m
voch.̂ 8 Gespanne u. dergl . gezogene 4-jäbr . Ost¬
preußen , Wallache. Bronne und Klappen, elegant
sicher gefahren. Wiesbaden . Binaertflraße 2. zu
verkaufen. Näb . beim Kutscher daielbft

Zwei Pferde , 1, verfaulen Nerostrofie 30
.Ein For -Terrier , 1, »erk. Raiieiiil 'astrstr . 16

Süiottislhe Siftinfcrljuiiöe, biu-zn verkaufen
Morartstraste 2, Nension Karfield, _

o Junger Boxer-Rüde,
8 Mon . alt . gelb mit schwarzer Ma - kc, raffeiirein.
t » verkaufen fft . ggilhetmftrnfif 5 . 1 Tr,

Deutsche Colossul-Doggc,
1 Jahr alt , Begleit- » Renoinniirbundi . Range»,
ßu verkaufen. Näb . in, Taabl .-Verlaa ._ Bv

Ein Sfliiq Brieftauben »11 v, Sk iftftr . 12.

Billige Winler-Kleider.
Kleid , 6 Meter I» Loden M . 2.80.
Kleid , 6 „ waschechte» Velantine M . 2,
Kleid , 6 „ Danien -Tnch M . 5.80,
Kleid , 6 „ Lama , reine Wolle, Nt. 6,
Kleid, ü „ Ergpons, schwarz, reine Wolle,

Kleid, 6 „ Cbeviot, schwarz sarbig,M,4.80,
Kleid , 6 „ Gcdruck», nafchecht, M. 2.

CIUKSi nlieiin » Han,
Schlosiplah.

i'Vtftr. Derrenkl , b. >» »ert . Nico'asstr , 17, B.
w—w 10O Herren »Paletots iverden zn

federn annebinb aren Brei » verk. Wellritzstr. 11. 1.
idie allcrbilliaften

Biber -Betttücher St . von 85 Pf . an,
Bett -Loltern , schwere Waare , St . v. 1.90 an.

finden Sie bei
Guggenlieim &  Hnri,

Morktstraße 14.
Hundert Damen -Capes werden ipotldillig

aurverkaust Wellritzstra e 11 , 1.

^ ^ Nur heult: ^
X Posten eleganter Regenschirme Stück Pt . !!,
1 „ großer Barl,äuge , abgep,. Paar M .2.85,
1 „ 1» Strickwolle , 3 Strange M . I,
1 „ warmer Nnterhosen s. Männer P . 85 Pf,
1 „ „ Kinderhemde « , sarb .,St . 50Pf .,
1 „ gestrickter Hcrrenwesten Stück M . 2.
1 „ „ « tndtrkltidche » St . M . 1.20,
1 . Datist -Tascheutücher St . 10 Pf.

(>U|nK» nli «>lHi & flari!
__ Morktstraße 14._

Gehrock mit Weste u . Lchnetderkleid z»
verkaufe» Kapellenstraße 12, 1 rechts.

Zwei fl. erb. Lerren -Ueverzieiier und ein
belle« Datuen -Aacket b, zn ocrk. Walrainftr . 5.

Äin fast üciier Frack , sowie ein getragener
schwarzer Hgbklock sehr billig zn verkauien
Oranienstrnfie H,  Part,  _

“ v. 5 Mf . an , Ballkleider , Alles
auf Scjt >«. dislsg, Agldgaffk 15.

G, kkll. feiriill.-IIiiif. i>. l>. Hcrmaunstt. 22, 8 i.

. Ein gut erhalt , schwarzer Anzug , ziemlich
«ron , zu verk. Näh . Kirchaaffe 11, 3. St . r.
. Hübscher schwärzet Pelzmantel zu ver-
kauscn Adelbeidstrasie »4 , 2 St.

. E >» fast neuer grauer Milttärmautel zn
verkaufen Rüdesbeimerstraße  9 , Bart . l.

Tlieater-Mautel , srüb. Z5 Alk., jetzt 25 Mk.
»u verknusen Wellritzstraße 11, 1 Stiege. _

Schwarzes Seideuplüsch
, „ Jackct mit He, inelin - Besatz,
fiot neu , rnllig « 1 verkaufen Jahnstrafic 26. 1.

Lodenmantel f. 10 Mt . Gnfkav-Adolfftr . 16. 21
schw. Coüiim (neu) billig zu verkaufen.

?lnz„ s. —1 Ubr Mittag » Römertbor 4, 3
„ Schwarzer nioderner Damen -W .-Paletot für
10 Mk. ,1, verkaufen Bi ?n,arckri»g 17 , 3 l.

Grafik Salon -Fächer -Palme wegen Raum-
inangel billia zu vertiinfe» Oranienstrafie 20, 1.

Berschledene pbologr . Apvarate , Hand - wie
Reisekainera«, fast neu, vreiswertp zu verkaufen.

Atelier Sfliarinnnn . Tannnsstr , 8.

Gelegenheitskauf.
Sn . 120 zum Tlicil neue ärztliche Instrumente

nerbesallshalber sofort bedeutend unterm Preis
cibzugeben, ebenfalls ein fast neuer Instrunienten-
Nnrank mit Glasvlatien und ein neuer elektr.
Apparat , Nähere» Rbeinstraße  101 , 1.

Eine Anzahl

gespielter Pianiuos,
znm Tbeil neu bergerichtet, werden billig abgegeben

«■Van » *»« >»<■! len borg . Kireligafsk 83 .
Ein a. Piano w. Platzm . zu verk

Herde , st raste  9 . Part.

Mmchier {Damno SÄfiu
Mövet - und Betten -Berkaus»

KIeiderschr.20- 48 Ml .. Kii che»ichr. 28 - 40 Mk.,
Sopbn » und Divan » 50- 100 Mk., nustb.-pol,
BerticvU'» 48 - 85 Mk., Spiegel , Stllble , Nachttische,
Waichkouiuioden zu billigsten Preisen . Einzelne
' prnnarabnien 11. Matratzen eigener Anfertigung.

«a«»hr . 14 .»» ig . Hellmuiidstr . 26.

Heule mi>morgen
werden biaig verkauft : 1 Schlaiziniiner -Einricht .,
1 Büffet , 1 vollständige» ante» Bett , 1 zweitbür.
Kleiderschrank, I Herrn -Schreibbiireau mit Seffel,
1 Waschkommode. 1 Pfellerspiegel , 1 Bcrticow,
1 Kaniellaictiensopba. 1 eleganter Bücherschrank,
1 Ansznatifch , 1 dreikb. Weistzciiafchrank, 6 Stüble,
1 Negnlatornbr . Sopbnspiegel , Knchenschrank, An¬
richte, siüchentiiche, Küchrnbrelt , Elagstren , Paneel¬
brett , Nähliich, Teopicbe, Bilder , Sopbarisck , Stand¬
uhr , Bilder , kleine Spiegel , 4 Fenster Vorhänge,
5!allerien werde» beute Vormittaak von 9 - 1 und
Nachmittags von 3—6 Uhr freihändig gbgegcben.
Näheres

Hetderftiibe 15, >, gtaqt iinftg.
SlljllisMiliiei-EIiiriAiiW.

bell Satin , 8 B tlstellen, 1 zweitd. Sviegeifchr,,
1 Wafchkominode mit Toilettenspiegel , 2 Nacht-
schränfchen, solche saubere Arbeit , ist für den
dilliaen festen Pr -i? von Mk. 450 , 1, veikanfc»
22 Albrechtstrasic 22 , »chinter,, . Part.

Ein gebrauchte» weine» Mudcrbcnchcn iiTtt
l'eliblaneni Barbaua zn v-ik. Schlich,erste. 17, I

Eine ncuc Bcliitetle »nt Spriingräh, »e>> und
dreitb . Mat,atze b.. z„ verk. Oranienstr . 60. 3 § ,.

Vciiai . aebr. Möbel , Betten , Sanäiikchen
vierfchnbt, Kommode. Sessel n. Stüble , Küchentilch
H Tuch, Kom. m. Aiiss. :c.  b . ab, . Marktstr , 11 2

illigj« nerfmufen:
Ein Büffet , 2 jdione Betten , Vcrticows , 1 Kamel-
taschensovka. RnStugtilch , Bseilersvieael, Sopba-
fyicfld. Stühle , Näb -, Sopbn - 11. □ Tnche Bor-
platztoilctle, Waichkoiiiuiodeu, 1 Shaiieloiigue
Regiilatoiuhr , Bilder , Etagbrei , s. u>.
Albrcchtftr . 22 , Hth . Part.
, Ein gr. Slctciischrank , auch als 'Waaieu-
ichrank geeignet, »iit 96 Facherii. foiuie flu ® innen«
^aktrrad billia »n verfaiit -n »t -rchaasse 6, 8.

Zivclrb , Kleidkiiwr . «2. l Beil 45, 1 Tücte.
Nähm ., « opha 36, 6 Llist, b. Elconorcilstr . 3, P . r.

Zu oer̂aufen:
Geldschränke , 2 Pianos , ein

Smyrna - Teppich, 4,60x4,10,
1 Brüsseler abgepaßter Teppich,
4,50 zu 3,50 , 1 Rococo -Salon,

prachtvolle eichene Büffets rc.
Friedrichstratze 13.

2

Bcrticow
billig zu verkansen Helenenftiaste 28. Hjnterb.

Eia - und ziveitb Kleidcrschrank billig ' zü
verkaufen .velenenstraste 28,  Hiiiterb.

Äut 'fer « chrant , 2-ihÜr. Klei!c,schrank, ov^
An,ziehlisch , vollst. Bet, . Waschconlol in. Marmor-
plattc . Nachttische, 2 alterthümlichc Staiidnhren
billia nbziigeden Frnnkeiistraste 9. 2 r.

Schwalbacherstr . 7,
im Versteigerungssaale von

Wilhelm yelstich,
werden folgende Mobilien
freihändig verkauft , als:

Bettstellen m. Sprungr . ». Rofibaarmatratzc »,
»iiiz. Bettstellen m. Spriiiigraviiicii , Wasch,
kommode» u. Nachttische mit u. ohne Marmor,
Waschtische. Handtiichständer . 3-tbür . Kleidcr¬
schrank, 2 sehr gute PianiuoS » mehrere
Polstergarnituren . Sopbas , Shaiselonguer,
Polster - n. Klappsessel, Daineii -Schrcibtische,
Kommodeu , Consolcn, antiker eingelegter
Vbcnbolztisch, Tische„. Stühle aller Art,
Spiegel , 8 alte eng, . Knpfersttche , div.
sonst, Bilder , Teppiche, Portiören , Gardinen,
getr . Herren -Kleidcr, Bad -Wanne. Eisschrank,
sehr gut . Krankenwagen , NestaiirationS-
Oien . Erkcrverschlüsie. Christofle , als:
Vorleg -, Est- und Kaffeelöffel, Gab ln,
Menagen , Memiständer , Zahnstocherhalker,
Aschenknppcl. schw, Messer n. Anderes m.

billig zu Taxpreisen von
Morgens 8 - 12 u . Nachmittags
" — 6 Uhr.

, Wenig gebr. Milchwagen , Brcakeinricht. für
\ 2 Etagen Flaschen, zu verkaufen Steingasse 13,

N. a. erb . K.-W. v. z» vk. Herderfir . 85 , H. l rl
, Kinderwagen , Sportwagen zn verkaufen.
| Näb . im Taabl .-Verlaa. _Ca

Fabrrad f. 80 Mk. zn verk. Moritzitr . 40. P.
. Wenig gebr. Herrenrad lPfcil ) billig zu
| verkanten Kirckgaffe 13, 1 r._

Luxus-Räder,
2 Herren - und 1 Damen -Fabrrad , allerbeste«
Fabrikat , säst neu. sehr wenig gefahren, sehr billig
zn verlaufen . Lion . Dotzkeiinerstraste 21._

, (fein vorziigl . erhaltenes Fahrrad (Brennabor-
Halbrciiner ) ist bill. zu verk. Geisberostr . 10, 1.

Gut erhaltene « Rad <Freilauf ) billig zu vcr-
>kaufen Hirscha rabcn 12, 1._

Ein großer Füllofen . s. Wirth-
^ schafl geeignet, preiSwerth zu

verkaufen Oranienstraste 14, 1,_
Ein Opelsayrrad . f. nett, wegen Platzmangel.

| für 90 Mk. ru verfanfen Qstistav-Adolfstr. 8, 1 r.

^ Km Imerbmii-Lseii
für größeren Raum , nur wenige Monate ge¬
brannt . für Alk. 60 zn verkaufen, iAnkauf

I Mk. 16 '.—). Näheres Kaiie :-Friedrich -Nina 2, 1.
$ii verknusen irischer Ose « , fast neu, wegen

Platzinaiigel um die Hälfte de« WertheS, große
Aimmerdouche ebenso. Wilhelmineiistrafie 8, 3.

Qiebr. Plattofen billig zu verk. Waldstr . 59.
i $ ü verkaufen ein gebr. vierfl. Gaskocher

m. Tisch Adelbeidstrastc 78, B.
Ein kleiner Gas -Heizofen billig zu

verkaufe» Häfneryaffe 7, Laden._
Fast neuer GaSheizoseu bittig zu ver»

kaufen Hüsnergasse IS. _
gHBtob Gebrauchter Badeofen mit
MAN Wanne , gilt erhalten , 2-flamm.

Gasoie », blau emaillirt , und gute eiserne Bettstelle
zu verkaufen . Näb , im Taabl .-Verlaa,_Cb

Eine schöne gronc Petroleum -Hängelampe
billig abzuacben Fricdnchstraste 3. Gth , 2 r.

(feine fast neue Voliere (BogclbanSl ist billig
zn verkaufe», $ ii erir , im Taabl .-Verlng. Cx

Prim Me Keller
sehr billig abzngeben Slolerstrafie 53 , 2 r.

LLeintäffer, friich g., »» j, Gr , b. Albrechtstr. 82.
Frisch geleerte Halvstttck preiswürdig zn

verkailfen Tanniisstrnste 5,_
Größere Partie Glnrfiiten billig zn verkaufe»

Glasmalerei Albert Kculner,
Biebricherstraste.

Kisten billigst bei
Ludwig Becker,

Gr . Burgstr . 11.

rnttfflejnchr

Z tur Vereinfachung des geschäftlichen
" Verkehrs bitten ivir uniere geehrten
. Auftraggeber ,alle unter Vieser Rubrik
l »ns zn nbermeisenden Anzeigen bei

Ausgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts

, Kucheu- und Ll -iverichrank, Sette », Eanape^
Kommode, Waschkominode. Nähtisch, Au«z,ebiiich'
Wafchemanae , Stühle , 2 Ladenfchränkt. Theke'
Koikniaschine, Staffelet , Kaffaichrank n. v. A
billm abrna -ben Kt. Schwalbach-rstraste 14 P I

Sofort billigz» neefi.:
Ein Herrn- rchrcivtifch , 1 Tasche,isophn 1 Beit
ni. Svriingiahnie » n. Matratze , 1 gewöhnl. Svpha
1 nu . Sviunarabmen , 1 Kofferback, l Schreib«
tischtampe ( Messing ) , 2 Eiagöre ». 1 Real
2 Meinnalenchi '-r , I Apparai (Mus clstärker), zwei
Spiral -abiiien, 1 Paneelsobha », »och ocricti A

WcNriNstr . 44 , Hth.  Part . r.
E ne gevranchtc »iähma ' chine biüiq z„

verf aulen , jiii 'inr * ’lblerurnhe 28, 2 I.
Mimn -äch. zu i 2» Bl . ?)fteblur . 6.
Emc gni rrüiilt . Siuaer -Aahiumchmc bii| !(1 a,7

ve-k Nä '' , Kl Schwalhocherstrnste 14. Parterre.

Für Friseure!
GeschäitSeinria »t, „ »a (Laden ) , Herren-

n » d Damen -Salon . fofoii billia . . argen
Tbeilzahlung , zu vcrfanic ». Näheres bei i» d,, »r
Bel »»»«. Wiesbaden , Am  Römertbor 5

Laoenthete , Spezerrtrenl mit »2 Swiev-
faflf " und Schretl ' l' nl , o ll H-rt>ersti , 23. W -rkst.

, Äecbs Tociie Eifciverichlnß , Größe 2,60x7a
bi», adziig, Frilcurladc » Bleich, u. Hclencnstr.-Eck^

, Nachweislich rentabl . beff, Coloniolwaaren»
n . Delieatessen -Geschöft zn kaufen gesucht event.

l mit Hau ?. Off. » , W . SC » a. b, Tagbl .-Verlag.
Wirrlioore und Schnitthaare werden

anpekanft für die Barbier -, Friseur - u. Perrücken-
macher-Fachschnle. Näh . bei

Friseur » . Itzlotitnr . Wellritzftr. 29.
(Reitlinlß Mehgergasse 25 , kauft zn
vhoben  Preisen getragene

Kleider . Sclnibwerk , Möbel , ganze Wohnungr»
(stinrichtniigcn und Nachlässe, Pfandscheine v. Gold
und Silber , Brillanten , a. B . k. ins Han «,

S . Kange , Goldg . 15>
I kauft zn bobcn Preisen getragene Kleider, Schnb-

werk, Möbel . Bette », ganze Nachlässe, Gold und
Silber . Auf Bcstellima fomnir in? Hon»,_

A . parraamt , MkhtlerMft 7.
kauft gut erhaltene Herren - und Damen -Kleider,
Gold, ^ Silber , Möbel , Pfandscheine und ganze
Nachlässe, bezahlt gute Preise , kommt aus Bestellniig
pünktlich in? Han »._

Frau Kandel , Goldgajse 1v,
kauft zn sehr guten Preise » getragene Herren- und
Dainenkleidrr , Uniformen , Möbel , ganze Wohnung ?-
Einrichlnngcii , Nachlässe, Pfandscheine, Gold, Silber
»nb Brillanteii , Auf Destellimg komme in? Hans,

Getrug. Kleider,
Sch, „ »werk , Möbel , Betten , sowie ganze

[ Nachlässe werden angetanst u . gut bezahlt
Mlinkel , Hochstätte 19.

Fr««Klein.MtzlikrgOM,
^ablt de» besten Preis für g, Herren- »nd Damcn-
Kleider , Möbel , Betten , Gold , Silber , ganze Nach,.

Fm DrMjiWm, UetzrrUjse 2.
kauft Herren - und Danienlleider . Gold Silber
Brillanten »nd Antigliitälen . Möbel und ganze
Wobnnnaseiiiriwt,ingcn »iw. Ans Best, k. i, Han«.

, , , Taunusstrafie 48,
kamt zu hoben Preisen gut erhaltene Herren - „nd
« nin2 l‘? ?lt’fr ' Schndwerk . Möbel , Gold n. Silber
A>if BkftFUuna komnie in - Hau ».

SUte Oelgemäldc n. PorzeU. z» kauf, aeff
Off , Uüt. iti , ävr au den Tagbl .«Berlag,
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N. KchMr. Mrhg»r, -sseS1.i FMst m M ({| MMMWt dt« höchsten Preis« für getragene Herren-, . WV ' WV,V " _ ' p . 'Hit dt« höchsten Preise für
m«tt» u. KIiider-Klrider. Schuhe,

old u. Silber . Auf Bestellung k. p.

erren-,
etten.

In« Kau«.

Gesucht
hter Herren -Diplomat -Gichen-Schreib - >

lisch» eoent. Schreibstubl, für Büreau. Offerten
pit Hreisang. »ab E . St8 an den Taqbl.-Verl.  >■vmwmm, hu» e» » »II utu  i ^

Hcmiischrcibtisch iBürean), %auf
gut erhalten, zu kaufe» gesucht,
zngt. Off. Riihberastraße15.

In Eichen bevor»

Piano
_Wut erd. Waschkommode m. grauer

Marino ' platte zu kaufen acl. Sednnvlab 4, 3.
gesnck't. Offerten postlagernd
41» Id . o.

Ein gutes Jagdgewehr , wo.
möglich Drilling , zu kaufen

gesucht MauritiuSplatz 3» 1 St. _
(feine gebrauchte, gut erhaltene

sowie ein kräitiaer Schraubstock und einige«
Schmiedegeräth zu kaufen gesucht. Angebote|
unter I*. 535 an den Taabl.-Verlag_

Gevr . kl. irischer Ose« zu kaufen gesucht.
Nähere« im Tagbl.-Verlag._ 8u

ledern u. » on« w. aek. Kapellenstr. t2 . 1 r. !

Landaulet oder Halbverdtü
mit Glasverschluß, gebraucht(vielleicht auch ädnl.
Wagen», jedoch tadellos erhalten, event. mit Pscrd
zu kaufcu gesucht. Nähere Mittbeilunaen mit
Preis re. unter T . 535 an den Taabl .-Verlag.  I

Eins, aebr. Kinderw. z. k ges. Zchartstr. 16,1ÜC
Alte« Eise « , Metalle , Flaschen »Lumpen,

Papier u. Gnmmiavlälle kaust zu den höchsten
Preisen 8ot «. still . Blei '' straße 20._

Ein Rattenpinscher zu kaufen gesucht. Näb.
im Tagbl.-Verlag. 6i

Immobilien

ein neue«, nicht zu grob. Etagenhaus (kein Doppel¬
hau») mit Garten u. all. mod. Ginricht, (kleine
Billa, für zwei Fam. eingericht., nicht auSgefchl.)
in Wiesbaden oder allernächst. Umgeb. Genaue
Angebote mit Angabe d. Preise» und Flächen¬
inhalt 2C. erbeten unter O . 5SS an den
Tagbl.-Verlag.

zu kaufen mit Hinterhaus, 2—3
IM Stock, nicht unter 6 “h  rent . O

53 # nn den Tagbl.-Verlag.
gut rent., in Perkehrslage, mit

^ 20 Mille Anzahlung zu kaufen
gesucht. Offerten unter 8t . II . postlagernd
Schützenhofstrabe.

Haus,

Gcld»crkel>r

Z «r Vereinfachung de» geschäftlichen
^Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,allenntrr dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener llagdlatt«.

»̂r Vereinfachung de» geschäftlichen
• Verkehr » bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

| im» z„ überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener llagdlatt».

Cavttalien r« vetleihen.
Wir habe» eine Viertel-Million in Theilbcträgen

auf 1. Stelle »» 4°/o an«<mleibe».
Curl Halb 8olin Kadifolger,

Hyvotbeken-Abtheiliiug.

120. MS 150,000 m
wünscht eine Herrschaft aus 1. Hhvothek anS-
zuleihen . Offerten erbeten unt. M . K . 228
hanptpostlagernd hier.

80—«0,00t » Mk. . 80—40,000 Mk. N. 8- biS
8000 Mk. find zur 1. Stelle , sowie 60. bis
70 .000 Mk. . an » acth . , 30 - 40,000 Mk.»
20 - 28,000 Mk., 18- 20,000, 8—10.000  u.
8—8000 Mk. zur 2. Stelle auS, „ leihen
durch Lndw . Wlnkler,8 (lll »ll1i)lftl '. 4,1.

ranzen. lUffencnu. » «»<» an o. L.ogoi»veri c», _ » e /*■ it.3 «verkaufen« ?« « AllSjlll. lllls2. Wlltlj.
bewohnen » m. compl. Stall für 2 Pf. u. groh. 170,000 Mk. in kleinen BetrLgen oder

Immobilien m verkaufen.
Ein Eckbaur in sehr frequentirter Lage, Südviertel,

in welchem sich4 Läden einrichten lasten, zu ver¬
kaufen. Offerten u. C. 505 an d. Togbl.-Perl

, hochherrschaftliche
Allein.

. groh.
Obstgarten. Gleich beziehbar . Offerten erb.
unter H . 505 an den Taabl .-Verlag.

Zn vrrkebrreicher Straße , unweit dem Kochbr., Im
nördl. Stadltb ., ist e. noch neues, sehr rentabl.
kl. Anwesen mit sch. Laden, 3- ». 2-Z!m.-Wobn.,
zu vert. G. Hhp. od. Restk. w. in Zahlung gen.
Offerten unter IV . 531 a. d. Tagbl.-Verlag.

Hans mit Restauration u. Fremdenzimmer, in
bester Lage, Nachweis!. sehr rentabl., ist sofort z»
verk. Off. ». C . 53S an d. Tagbl.-Ver>. erb.

Pensionsvilla !M>SSL
Adr. H . 535 an den Tagbl.-Verlag.

Haus in vorzüglicher Lage, mit Hintergebäuden
von ca. 1000 □ «ÜJhr. Lagerffächen, für jedes
Angrosgescbäft geeignet (elektr. Aufzug vorh.),
umständehalber unter sehr günstigen Bedingiinaen
zu verkaufen. Gefl. Offerten unter 0 . 530
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

HanS mit Bäckerei mit 10,000 Mk. Anzahl, zu
verk., rent. Bäckerei frei. Jmaud , Luisenpl. 1.

Ws - AuSw . gutes Hotel zu verk. , auch
wird hies. Besitz in Tausch genommen.

Imand , Luisenplatz 1.
S « ön. HauS für 13,000 Mk . ru vk. 10 M. v.

Centrum Bonns , 1 M. v. clntr . Tram , mit
7 ger. 3 „ Külve, Walch!., Garten, Gas n. event.
elektr. Licht. Dai . 2»Fam .-HanS zu 14,000 Mk.
Off. snd A. <102 an den Tngbl -Verlag.

Luftkurort
Miltenberg a. M .,

keine Gcnikindcunilageii,
hochseine 4 - Zimmer -Doppel - Villa » Bad,

elektr. Lickt, Canalisalion. Wasserleitung, großer
Obst- und Gemüsegarten, jetzt ans 1. Avril 1904
verkäuflich. Offerten unter C . K . C. 83 # an
Hiidoir Hot «« . Frankfurt g. M . F197

Hcrrschastl. Gütchen , schöne »Besitzung , mit
Oeconomicaeb., in Vlitte von eintragl. 10 Mora.
Garten, Acker. Wiesen, große Obstanlagen, durch¬
fließ. Bach. a. Wirihschaftsconceff., d. d. Ort , n.
Bahnst., ist weg. Rückkehrn. Amerikas. preisw.
zu verkaufen durch # . Imand . LuisenplntzN.

Zwei Hofqüter , 400 n. 300 Morg., in Hessein
Nassau, krankheitshalber zu verk., auch Tausch.
Imand . H'iisenplatz 1.

Eine Million Mark
Bankgelder,

gewellt, auf 1. Hypotheken für gleich oder
später unter günstigen Bebingnngenau«zu-
leihen, eventuell mit Baugeldern. Offerten
gub I531  an den Tagbl.-Verlag.

Stottern!
Stammeln u . Lispeln werden dauernd

beseitigt . Honorar -rach Erfolg.
Zeugnitz : Auf Berlanflen wird bestätigt, daß der

Schüler der Quarta 6 der Ober-Real¬
schule, Wilhelm mUller , mit sehr
befriedigendem Erfolge an einem
Kursus zur Heilung des « tvtterns in
der Sprach -Heil -Slnstalt Billa
Ruth dahier Tbeil genommen bat.

II . Schlosser . Oberlehrer
v. d. Ober-Realschule.

Aufpolstern
von Möbeln und Belten, Umnähen und Legen
von Teppichen, sowie alle Tapezierarbeitcnwerden
ander und billig ausgesuhrt durch

«lob . ssnvwi . Helcnenstr . 7.
Daselbst ist ein neuer Divan billia zu verk.
Ans dem Bauplatz für den Rcuvau des

LandeShanseS (Moritzstrahe» kann

Multecblckii 11. a. Eriie
unentgeltlich abgefahren werden . Zn er»
ragen an der Baustelle.

M . OlTerinann «._

Der Wiesbadener zweite « . letzte Kursus
beginnt:

Montag , den 26 . Oktober.
Letzte Slnmeldungcn nur bis zum Sonntag.

Ans Wunsch werden auch Abendstunden erlhellt.

Wiesbaden , Langgasse 34,1
(nicht mebr Hellmnndstraße).

Abbruch Lcberberg7
Bruchsteine abrngeben, Karren- und Wagenfuhr¬
werk gesucht. I*. I .errh . _ _

Abfuhr von Bodenmasten
zu vergeben. 'Nähere? bei # . Tlielsen *
A. Hirwcbreld . 'Baiiuntcrnebm..Neiidorferstr. 8.

Rentables Geschäft
oder Filiale von tüchtigem, mehrerer
Branchen kundigen Kaufmann zu über¬
nehmen gesucht. DiScr. znges. Off. mit
Angabe des Preise« und der Anzahlung u.
F 1. 53 # an den Tagbl.-Verlag.

Vertreter gesucht.
Alte gut eingeführle | | ftf

Haftpflicht-, Einbruchs-
Diebstahl- u. Trans-
port-Bersicherugs -Ge¬
sellschaft Nullit für Wiesbaden und
Umgegend tüchtigen Vertreter . Die Ge¬
sellschaft ist cventl . bereit , Personen , welche
sich ihr berufsmäßig widmen wolle » und
in der Lag« find, erfolgreiche^Tbättgtett
nachznweisen, existenzsähige
Position «inzuräumen . Offerten be¬
liebe man einnireichen unter Ufo. 5110 an
« Wj. Raube & Cie., Franks, a M. F2

170,000 Mk. in kleinen BetrLgen oder auch
ganz für sofort oder auch später . Offerten
sende inan unter K . A . 22 Hauptpost»
lagernd hier.

Grohes Kapital
ist auf 1. Hhpotheken in Beträgen von

30,000,80,000,100,000 Mk. und höher für
gleich oder später billigst ans, „ leihen . Bei
Neubauten werden Theilzablnngen bewilligt.
Offerten unter M . K . 74 hauptpost¬
lagernd Wiesbaden.

Capitatteu r« leihe « gesucht.
80 - 88,000 Mt . geg . prima 1. Hqpoth . auf

vorzüal . Objekt , ganz nahe b. Kochvr .»
gef . Off . « . * . 532 a . d. Tagbl .-Berl.

Mt . 100—110,000 I. Hypothek a. va. Wohn¬
haus v. Selbstaeber v. 1. 1. 04 ä 4°/° gesucht.
Offerten unter C . 531 a» beit Tagbl.-Verlag.

18- 20,000 Mt . als 2. Hypothek aus diesiges
Object zu 9 "/» mit doppelter Sickerbeir per sof
gejucht. Näh. Taunusstraße 51(53, H I.

30.000 m auf 2. öplti.
für gleich ob. später aus prima hiesiges Hans
zu leihe » gesncht. Offerten bitte unter
fft . H . t2 hauptpostlngeindzu richten.

Handwerker sucht 3—4000 Mark zur Geschäfts!
erweiicrnng gearn liypolh-kar.Sicherheit. Offert,
unter II . 5 « 5 an den Taabl.-Verlaa.

43 - 80,000 Mk . geg. Pr . l . Hypothek auf
ein hochherrschaftl . HauS in vorn . Sage
ges. Off. u . w . 53 a an d. Tagbl .-Verl.

28 .000 Mt . als 1. Hypothek, 4' ', °/«, mit nutet
Büraichaft ans Neubau in Mosbach-Biebrich
soiort gesucht. Näh. TauunSstraße 51 51, 3 l

6—8000 Mk. an ? prima Nachhhpottick zu
57 » gesucht . Offerten unter 1'. 532 an
den Tagbl .-Verlag.

12.000 Mk. ans 1. Hypothek ans ein Wohn
hau« auf dem Lande (tar. 24,000 Mk.) zu 4 7»
geiuchk. Angabe unter # . 530 an den Tagbl.!
Verlag. Agenten verbeten.

lr\  ÄAA äi ' T 2. Hqpoth . ans Objsct.
.vti . 350,000 Mk. W' rtb . nach

130,000 Mk.. 1. Hyv., zu 4 1,- 5»« gesucht.
Nähere« Carl Halb 8 <»I. a Ma <>>>keiner

Mündelsichcre Pfandbriefe sind unter
Tageskurs zu verkaufen. Adr. erb. u. * . IOO
Postamt Schützenhosstr.

ßeisedamen,
flleichviel für welchen Artikel, werden im
eigenen Jntereffe drinaend um Angabe
der Adresse gebeten. 8ülilisui80kSS
Vei-Isgs - Insiiiui , 8tui1ysnt . x39

Geld -Darlehen
ür Personen jeden Stande « zu 4. 5, 6 "/o gegen
Schuldichein, auch in kleinen Raten rückzahlbar
effectuirt pronipt und disciet
Itarl von » ererr . handelsger. protok. Firma.

Budapest , Joseis -Ring 33.
Retonrmarkc envünscht! _

Seitenstraße der Platterstraße, nach Rerotba! zu,
unter günstigen Bedingniiflen zu verkausen.
Offerten unter H . 53 # a» den Tagbl.-Berlag.

Einige Bauplätze
tm Distrikt „ Dreiweldcn " sind zu ver¬

kaufen . Offerten unter H . I». # «
hanptpostlagernd vier richten.

Immobilie « ; « baufen gesucht.

Badhaus
«it kaufen gesucht. Agenten verbeten, strengste DiS-

cretion. Offerten »ub I>« 50 » an den
Tagbl.-Verlag.

nr Vereinfachung der qeschäftlichen
' Verkehrs bitten wir nujcrc geehrte»
Auftraggeber,allennicr dieser Anbrik
nur zu nberweiscilden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener llagblatt«.

kLU- Elektrische Klingel -'Anlagcn , iowie
Revaratliren werben prompt ». billig ansgefiihr

Fr . Kr Invielt , Hcrrngai tensrr. 12.

Streng reell!
Beamte , Private » Brautleute und

Pensionen erbalten von Bielefelder
Leinen » n. Wäschesabrit „HauS - und
Leibwäsche, Gardinen , Tricotwäsche"
sowie ganze Ausstattungen gegen lange«
Ziel ohne PretSaufschlag . Offerten u.
II . 530 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

iitttenftltiDEt il. ilnifotratn
aller Art werden rcparirt und neu besetzt nnv
chemisch gereinigl. auch finden daselbst Nenan-
sertianngen statt. Auf Wimsch werden die Sachen
abgeholt. Mnsterkarte steht zur Verfügung. Nah.
Karlstraße 89. Htb. 1._ ___ _ _

W . Eckert,
Damenschneider , Kirchgaffe 8 , 2,

empfiehltf. z. Slnf . von EostnmeS , Mäntel «»
und JaquettS. Lana iäbriaer Zuschneider.
Perf. Schneiderin empfiehlt sich in und außer

dem Hause. Moritzstraße 28. Htb. 2.
Tücht . Schneiderin sucbl Kunden in und

außer dem Hanse. Herderstraße19. 1 l.
Damen» u. Kinderkl, aucv in Re>orm,

sowie Mäntel, Cape« u. Iagnetr werden elegant
anaef. Tadelloser Sitz. Morivstr. 23.

T . Schneiderin emvnenlr sicĥ in u. außer
dem Hause. Hirswaraben 18v>2. Stock.

Aeltere Schneiderin ''uckt n. «iniae feinere
Kunden außer d. Hanse. Näß. ! Tao bl.-Verl. Cb

Eine Näh. ein in. sichi. Aeud n. An Sb. v.^ileid.
u. Wäsche in n. a. d Hanfe. Orai^enstr. 47, H. 1 1.

Fr . h. Tage fr. im Näben und Anrdessern
der lllläsche. flfri-drichstraße 86. H. 2.

Tapezier -Arbeitcn werden gut u. bill. auS-
gefübrt. Näb. Maik'pla tz5, Laden.

Z. Anfert v. S .» „ . Damenwäsche in saub.
AuS snbrnna empfiehlt fich. Hel'nenstr. 15, 2 I,

HN»e tt). » ic il. bill. aarn. Nöderstr. 17. S).X
Hüte werden chic. eleg. und bill. garn. und

ankgearb., auch alte Sachen verw. Romerbera 19,1.
Hüte w. eleg. aar». Hermannstr. 17, H. 2 St ..

daselbstw. a. Straußsedern gewaschen it. oekraust.
Perfecte Büglerin i. K. in u. a. d. tdause.

Nab. Webcraaffe 50. Dorderb. 2 1. _
K. Drudenstr. 10. Htb. 1 l.Büglerin s. n.

B-rf. Biial. ! Knnden. ßriedrich'tr. 80. H. 2.
Angehende Büglerin sucht Beichäftigung per

so fort. Nällere« Häineraaffe 10. Hotel Bender.
Perfecte »Büglerin sucht einige Tage Be-

schästieilina. - . . . »Albrechtstrnße4, Hiiilerh. 2 St.
Bügeln wird angenommen

Bismarck-Ring 41. HtbS. 8.
Wäschez. Büa. w.ffongev. BorMr 81. H. 0 . 1.
Hellmnndstr. 40. P . I.. w. H.-Ä . Bna. ong,

zum Bügeln wird angenommen
Rieblstraße0, H. 2 r.

14 ^ riedrickflr. 14
Wäscherei und Bnalcrei.

Anst. F -an i. Bcl'ch. Lanaaaffe 24. Ovvitz.
Geübte Friseuses. n. K. Zimmern, annstr. 5. 2r.

Dame empfiehll sich in

Mamcure und Pedieure.
Svrechst. von 10—12 Vorm.
On parle fran ^ai«

Wer braucht Gelb?'.
auf Wechsel, Caitt., Hypoih., Schnwsch., Möbel,
der schreibe iokart an (Man .-No.232) K2

K . - ebiinemann . München 120.
Weich' ieiiiflfiiniite Penöniichkeit
würde hundert Mark diskret

leihen? Rnckzahlnngund Zinsen pünktlich. Off.
unter # . 53 » an den Tagbl.-Verlam_

Dankbare , gcv. Hersönlichkeit iiictu nur
discrct ein kleine? Darlebey! Gütige, ernste
Angeb. erb. hanplvanl. n. ..Carine»

ii. von 2—5 Nachm.
Gi,g ;ll <li gpolten,

GeiSvcrastrasic 8 , Part . **̂ 1
fTNÖtitelt bcff. St . find. z. Niederk. u.

ll streng. Tiscr . liebev.Allfn. b. gkb.
bess. ausaeb. Heb. b. voll. ? ickerk. ohne Anzeiae
on d. Heini-B. Berlin , Wilvclmstr. 1

Gebild. alleinstehend. Ehepaar wünscht
di-kreier Abkunft aeg. einmal.

»IT «" " Vcraiilung ainnnehm. Offert,
unter tl° . 501 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein 2 Wachen al>e» fliiib wird in ante Pflege
»n neben a<such,. Näb. Dotzbeimerstraßk 98. 2 r.

Mädchen , ev. Mteliqioi. oon 2—4 Jahren,
wird uenfii ciiinialige Verantni-g al« eigen an»
acnommcn . Off. II. #1' . 335 an » aa,eu-

I Ok- Ier ,1 .-0 .. Marburg a 2 . b41

Kgl. Ttzkllttr.
ab znaeben. Off. »> «4.

Tütotcr.

O, t'ibomi. II, iVdtquti,
6. Neide, nmständebaiber

508 n d. Tagol.-Verlra.
0 in An ie> vu oii. C,

■OIJU* 1. Paik.. 5. Reihe,
abzna. Off, n. 11' . 535 an den Tanbl.-Verla

zronigl . Theater . Ein Dicht1 Avonnrm.
Orcheneriessci abznaeben («aeihestraßc 13, 1. St.

iO. itr 1)- cnu
Vilü eOtlilM Reihe, gegen gleichen

Platz, Abon. 6. z» tansciien aeiucht. Offerlen ».
I». 53 » an den Taabl .-Verlag. _

qicvr . Movitiarcinrichtnng zn leihen
ges. s. 1 ? nlon ii. I Schlaizim. m. 2 Bellen.
Off. „. 8 . I «»«» haiivtvastlag._

Wer übeniiMMl da» Bciirageii von Oleschätts-
büchern stundciiweiie? Lfferi. mit Preis »ntet
It . 532 an de» Taabl.-Verlag erw_

Ein '.üiaiui übernimmt Heizungen
Knstav-Frevtaa straße 21.

Eentraltteizuiigen

'Näheres

bill. nnterb.

in Herr
schaftshänier» merden prompt u.

BiSmarckrina 38, .Hth 1 St . r.

(tzcb. Dame sucht awichen üleiieqnjchtnß»ach
Berlin. Offerten inner V . v. »O vonl.

Gebild. befl. Herr
wünscht mit vermögender Dame bekannt zu werden

Heiraih. Alter Nebensache. Offerten unter
~ ~ nn den Taabl -Veilaq. _ _

>m.
n . 5

Reiche Heiraten! Herren ieden
Standes und

Alters — wenn >>. ohne Venn. — erb. n. Jtittoil.
ihr. Adresse sof. 600 reiche Partien u. l’ilder *.
Auswahl. — U. A. wünsch, s. ru verh. : Eine j.
AVaisem. lJiQ(K0Mk . Vorm., eine liiiusl. er*.
Dame mit. ' 00,000 Mk. Vefm. und eine Gutabes.,
Ww, m. ca. 3 0.000 Mk. Verm. ». Rpfit. Eibe.
Alles Nähere durch (liegt.1600 10) F97

B'’. Caombert . MerlinS. 14.

Dermög. ja. Dame ist Gelegenb. geh., sich I
noch vor Weilin. reichu. alückl. zu verh. Off. I

B . u. ,»I » » «»-- Berlin, Wilhelmstr. 137. I
mm

2tftc Tüncher » u . Ansireichcräiveit wird
aiirges unter Znsich. reeller Bcd. # . 8, ' >>i >»»b.
Schmalbacherstr. 35, Tüncher» ». Anstreichergejchäfl.

louiischt Lame(Waile), 21  Jahre,
C11 il 11) Vermögen 380,000 Mart.

Herren, wenn auch ahne Verniögeu, mit aniem
Ebarakier. erhallen Nähere« unter „ Heell " .
Berlin 8 . o . IO . (Ntan.-No. L. 6259)



No. 49a . 51. Jahrgang.

Heirath.
Wiesbadener Tagblatt (Morgen -SnSgabe ). Verlag: Langgaffe 27. SS. Oktober 1903 . Seite 18,

I . Mann. 80 I .. katb., wünscht sich auf diesem
Wege zu verheiratben. Etliche Tausend Mark.
Offerten unter >». 575 an den Tagbl.-Verlag.

Ein sucht. Malcr!
L9 Jabre alt. ev.. angen. Aenßere, febr solid, sucht
die Bekanntschaft eines tüchtigen Mädchens mit
«twas Baarvermönen zwecks Heirath , junge
Wittwe nicht ausaeschloffe». Strengste Ehrensache.
Offerten unter 1>. 57 « an den Tagbl.-Verlaa.
. 55, hochtitulin, vermögend, wünscht
baldigste Heirath — ev. Wiitiue. Disponibles
Vermögen von inindestens 100,000 erforderlich.
Nicht gewerbsmäßigem Vermittler zahle 8000 Mk.
Vrovmon. Anonym, postlagernd, Jüdin zwecklos.
Off. u. Vornehm »». «trenjf r.n ZtgiiS.»? ped.
Eharlottenburg , Bieibkrenstraffe 10. F >91

Gebildetes Fräulein,
20er Jahre , cmflfiiehmes Aeußere u. liebe«
Charakter, wünscht Heirath mit solidem

Geschäftsmann oder Beamten. Schöne Aussteucr,
sonst kein Vermögen. Off., mögl. mit Bild, linier

. nn  ben Tagdl.-Vcrlag. Anonym bleibt
unberücksichtigt

Nung. brav. Geschäfts », . , 27 I . all. aus
^tb . Fam., kath., d. gern s. Gesch. grd. will,
wünscht die Bek nntsch. eines brv. Mädch . zw.Heirath.
etw. Verm erwünscht. Jg . kindl. Wittwe nicht
ausgcschlosien. Nur ernffgem. Offert, mit Photogr.
uRer ^ V^ 57V ^an^den Taabl .-Derlaa.

Geb. Sie m. Brs. u. verhäng,,v. Cdff.

Nktinielhu
GeschirftoloKale etc.

Wertstätte zu vermiethen Adlersiraße 6.
Kaiser .Frievrich .Rina 3» sind 3 Bürean-

Räume , event. geikeilt, sofort zn verm. 3426
Kranzplatz 3/4 großer Laden inir Laden.

zmmier»n Nermietl en. »400
Walramstr . 12 Werkst. (Lagen.) sof. o. ,p. zu v.Wielanvstr. 1 & •£

iäaflfrraitme geeignet, per sofort zn vermietbe»
Frisenrladen sofort zn vermiethen.

Näheres Seerobenstraße 27.
Zur Gründung von Filiale.

Neuer ca. 160 □ großer Laden mit Zubehör und
Wohnung, in beffer©rfcftäftst'trafif vonWorms
ju vermiethen. Nah. d. Eigenthümcrl» . Lery.
FesthauSstraße18, WormS.

WoKnmrgen.
9« . Ftfp., 1 Z. u. fl. a. r . Leute.

Feldstraße 16 zwei Zimmer und Küche mit oder
ohne Werkst, ans 1. Januar z„ vermietbe,,.

Göbenstraße 6 schöne5»Zi'mmer»Wohnungen ans
gseich oder später preiswürdia zn vermiethen.
Näh. daselbst1. Etage bei Tfatthe *. 2105

Herderstr . 21, .f'ocfiönrt., 4 Z.. Bad. fl. mit
Nachlaß sehr billig sofort zu verm. Zu erfragenDart . link«.

^7 ^ t., 5 Zim.. KaS,
«> # , Balkon. Zubehör, auf

gleicho. später billig bin. Näb. 2. St.  I. 2399
Ecke Steing . u . Nöderstr . 33 Wohnniig, 2 Z„

Küche, Keller, aus gleich zu vermiethen.
M -balluferstr . 7 hoMberrfchofiliche Wodunngen

v. 6 Zimmern. Bad, elektr. Licht, Balkons
und Erker nebst ,'onff. Zubehör per sogleich
oder sväter zu vermiethen. Näh. Walln'er
straße 7. Hochpart. 2479

Aorkstraße 23 ist ein« 3-Zimmcr-Wobnung mit
Bade-Emrichtnng ans gleich oder 1. Januar zn
verm. _Näheres daselbst im Laden. 2443

Eine 4-Zimmer- Wohnung mit Zubehör zu ver-
mIctbc,,Kaiser.Friedrichrina 12. Laden. 2337

Kleine Wohnung, 1 Zimmer u. Küche, im Seilen-
bau, sofort zp, nermiethcn.

Mo lkereil ’ l^rher , Walrainstraße 31.
Am vorderen Rerotbal ist znm

— 1. . April 1801 wegzugsdalber eine
elegante 6-Zimnier-Etage andcrweii'g zu ver¬
miethen. Anznseben Franz-Abtstraffc1, 1. Etage,
von 10—12 Uhr Vormittag?.

Möbllrte Moknnngen.
Abeggstraße 6 , a. Kurhanse, eleg. möbl. Wohn.,

6—6 Zimmer, ev. mit flücheu. Zubehör preis-
werth zn vermiethen.

Gr. KurgKraße5, 1. Glagez
nächst dem Km-Hans und Königs.
Theater, eleg. möbl. Lvahinrng,
Kalo«. Etzfimmer. 2 Schlafxinim..
event. mehr. Kalks,r. Kad. Küche,
elektr. Kicht. Gas . Südseite . fu
verm., auch cirixelne elegante
Zimmer frei.

GeiSdergstr . 8 elegant möbl. Winterwohnungen,
ev«,,». mn flüche, zu vermiethen.

IW ' Geiöbergstraße 14 2 eleg. möbl. Wohn.,
4—6 Zimmer, s. b. z. v.

GeiSdergstr . 20 abgeschl. eleg. möbl. Wohn., ohne
vig-ö-vi» (Allcinmielber), v. 3—4 gr. Z. ,n. vollst.
cinger. fl.. M. u. fl.. 5 B . Brei« 110- 125 Mk.

DeiSbergstr . 26 (Eing. auch Dambachtbal9—11)
möbl. Wohnung von 4—5 Zimmern, flüche und
Zubehör zu vermiethen.

Zn vermiethen
3 Zimmern und Küche. 2. Ctage, untere
Friedrichstraße , nahe Wilhclmstraße , an
ruhige Miether. Näh. Oranienstraßc 58,1.

Negmt möblick Wohmg,
. 6 Zimmer, elektr. Licht, erste flurlagc, Sonnen«

feite, mit und ohne Küche zn verm. Leberberg 4,
Ecke Sonnenbergerstraße. Pension Windsor.

Hwei möbl. Zimmer mir je 2 Betten «. Küche per
sofort auf einige Machen zu verm.ges. Off. nebst
Preirang . erb. u. Chiff. O. 573 a. d. Tagbl.'V.

Möblirte Zimmer n«d möblirte
Mansarde», SchlafstrUe« ete.

Aarstraße 1«, 3. St ., k. anst. r. A. Logi» erh-

Eleg.möbl.Weh»-n.Echlchimmr
an einen oder zwei bessere Herren zu vermiethen
AdelheidstraßeÄ , Part.

^bclheidstr . 88 ein m. Part .-Zimmer zu v.
Adolsstr . 8 , Gth. P ., schön möbl. Zimmer zn v.
Adlerstr . 18 , 1. erb. ein r. Arb. b. Kost n. Loa.
Adlerstr . 30 , 1. erb. zwei anst. Arb. Kost u. L.
Akbrechtstr . 30 . 1. sch. möbl. Zim., sep. Eing.
Sllbrechtstr . 31. l . gut möbl. Z. m. Kaff. 25 M.
Albrechtstr . 32, Part . r. (Abschi.), fr. möbl. Z.
Bahnhofstr . 6, Hth. 1 r., sch. gr. möbl. Zim.,

1—2 Betten, a. gl. zn berniieth. 25 Mk. m. fl.
Bertramstr . 6 , 2 r.. möbl. Zim. m. Pens. z. v.
Bertranistr . 16» 3 l., m. Z.. ev. m. Salon zu v.
Bismarckring 23, 3, gut möbl. Z. zn verm.
Bismarck -Ring 28 , 3. Ei. I.. mit möbl. Zimmer

>>" t separatem Eingang an best. Herrn zu verni.
»iSmarckring 31, 3 l.. ich. mbl. sep. Zim. z v.
Bleickistr. 6, 1. gut möbl. Zim. sofort zn verm.
Bleichstr . 8, Hth. Part . r.. 1 schön möbl. Part .-

Zimmer u. 1 möbl. Mansarde sofort zu verm.
Bleichstr . 11, 1 r.. möbl. Zimmer ni. Pens. z. v.
Bleichstr » 18 möbl. beizb. Mansarde zn verm.
Blüchcrplatz 3, 2 links, möbl. separates Zimmer

wiort zu vermielbc».
Bistcherstr . 3 , 2 r , möbl. Zimmer billia zn vm.
Blstcherstr . 12. 3 l., möbl. Z. an ein. anst. Hrn.
Blncherstraße 12 möbl. Mans. z» verm.
Blücherstraße >4, 3 l.. möbl. Zimmer zn verm.
Büloivstr . 11. H. I f. sanb. Mann Kost L.
Castellstr . 2, P .. kann reinl. Arb. Schläfst, erb.
Datnbaehthal 3 ist ein möbl. Zimmer zu verm.
^otzheimerstr . 10. 1, gilt möbl. Zimmer zu »in.
Dotzheimerstr . 12 2 große Zimmer und Küche

(möbl.) gleich zu vermietben.
Dotzhcimerstraße 13, 1. Etage bei Ebner, erh.

r. Arbeiter Log»? mit Kost.
Dotzheimerstr . 83 erhalten reinl. Arb. Schläfst.
Drudenstr . 1, 1 r., g. mb,. Z. m. 1- 2 B. z. v.
Drudelistraße 5» 3 r., elegant möbl. Zimmer

billig zu vermietben.
Eleonorenstr . 10, P ., m. Parterrez., sep. Eing.
Emserstr . 49 , 8. ein od. zwei sch. möbl. Z. zu n.
Feldstr . 1 b. Düstng, 2 Tr ., erb. M. Kost ». L.
Frankenstr . 8, P , sch. möbl. Zim. zu vm.
^rankenstraße 11, 1 I ., ich. möbl. Zimmer an

a„sta>,digen Herrn zu vermieihen.
Friedrichstr . 8 . Mtb . 2 St . , ein möblirleS

Zimmer z« vermiethen.
Fl -redrick-str . 14. H. P . r.. erh. e. {. M. sch. Log.
friedrichstr . 21. 1. Etage , möbl. Zim. z» vm.
Friedrichstr . 47 , 2 I.. m. Z. m. sep. E. sof. z. v.
friedrichstr . 47 . Frliv . r.. f. zwei Arb. fl. „. L.
OieiSbergstr . 18, 1, ein möbl. Zimmer zu verm.
GciSbergstr . 26 möbl. Wohn- n. Schlafzimmer

tnr dauernd zn vermielben.
Erabenstraße 24, 3, möbl. Zimmer zu verm.
Härnerqaffe 3, 1. e. schön möbl . Zim . m.

sep. Eing . (anch m . 2 Bett . ) so^. z. vm.
Helrnenstr . 1, Ecke Bleichstr., 2 l.. schön möbl.

Zimmer in. 2 Betten, mit o. ob Ne Pens., zu vm.
HellMiindstr . 23, 1. r., möbl. Zimmer zu verm.
HeNmnndstr . 37. Mib. 1 r.. find. j. a. M. b. L.
Hellmundstr . 41 . 1, ein schön niöbl. Zim. z. v.
Hellmundstraßc 46 . 1. Et. l., schön, gr. möbl.

Zimmer (iep.) mit Klavier an e. Herrn zn vm.
Herderstr . 3, 2. ich. möbl. Z. m. od. obne Pens.
Herderstr . 4,  1 I., g. möbl. Z. v. 1. Nov. ,n v.
Hermannstr . 7. 2 r„ sreundl. möbl. Z. d. zu vm.
Aahnstr . 4. P ., zwei sol. j. L. erb. b. möbl. Z.
Jahnstr . 7» H. 1, sch. möbl. Z. b. zn verm.
Aahnstr . 16, 1, gut möbl. Zimmer zn vermietben.
Kapellenstr » 6, 2, hübsch möbl. Zimvier in. sep.

Emanna zu verm. l'lnzni. bis 4 Uhr Nachm.
Karlstraße 28 . 2. eleg. möbl. Salon n. Schlaf;,

au bessere» rnb'gen Herrn zu vermietben.-V72 Et. I-, möbl. beizb. Mails.
mun .|u . « , nn zwei Herren zn vermielben.
Karlstr . 38 , H. 2 St . l., 1 a. »t. Zim. zn verm.
Kirchgasie 18 schön möbline Zimmer, einzeln

oder auch/»iammeii, zu vermiethen.
Lebrstr . 1 möbl. Zim. zu verm. Näh. 1. St . l.
Lnisenvlat ; 2. 1. möbl. Mansarde für jg. Maiin.Önisenplatz2. 2, bebaglich möbl. Zimmer,freie Lage, Nähe der Babnböfe, an gebildeten

Herrn für dauernd zu oermietden.
Lnisenstr . 5 . («tb. 2 >., schön möb«. Zim. z. vm.
Luisenstr . 14, Stb . r. b. Mandel, mbl. Z. zu v.
Main,erstraste 44 in. Z. mit oder ohne Pension

per 1. N. oder später zn vermielben.

Marktstr. 11.
Mauergasie 8 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Manergass « 14. 2 l., g. möbl. Ziminer zn verm.
Maucrgasie 17. 2, g. möbl. Zim., sep.. zu verm.
Metzgcrgaffe 23 . 2, möbl. Zimmer z» verm
Mctzgergaffc 30 möbl. Z . f. HMk. d. Wochez. v.
Michelsverg 2«. 2, ein bübsch möbl. Zimmer

mit zwei Betten mit oder ohne Pension zn verm

Moritzftr. 1«, i >?Ä
Moritzftr. 16, WMK

Wohn- n. r- chlaszim. mit 1—3 Betten b. zn vm.
Morißstr . 23 , H. 1 r., erh. j. anst. M. sch. Log.
Moritzstr . 32 . H. P . r., möbl. Zimnier zn verm.

Moritzstr. 38. üfSrÄ
Morißstr . 41 , Hih. 1 r., erb. anst. Herr Logis.
Morißstr . 47 . M. 3 l.. erb. \. Mann Kost u. L.
Nerostr . 14, 1. mebrere möbl. Zimmer bist. z. v.
Nerostr . 17, 2, gut ni. Z. >,,. Schreibt, zu verm.

Nerostraße 33 , 2, schön möbl.
— &  Zimmer zu vermietben.
Nerostr . 34. 1, zwei möbl Zimmer zu verm.
Nerostraße 42 , Bdb. Man«.. Schlafstelle affen.
Neugasse 22 , 2 I.. sch. möbl. Zimmer zn verm.
Oranienstr . 2, P .. erb. reinl. Arb. Kost n. Log.
Oranicnstr . 8» 1. g. m. W.- n. Schlasz., a. einz.
Oranienstr » 18, 2, ein möbl. Ziminer zn vegm.
Oranienstr . 18, Hth. 1 r., möbl. Zimmer zu v.
Oranienstraße 22 , 2 l., ein niöblirteS Zinnner

für alleren Herr» z» vermietben.
Oranienstr . 23» H., mbl. P .-Z. an e. Hrn. z. v.C rantenftraße 47, Htb. 1 St.l., ein möbl.Zi»,nier o» best. Arbeiter zu vermietben.
Oranienstr . 34» 1, sch. ni. Wobn- und Schlasz.
Philtppsvergstr . 14, 2 I.. möbl. Zimmer zu v.
PhilipPSVergstr . 18, P . l.. m. Z. 3 Mk. d. W.
PhilippSvergstr . 31» Hpt., sch. möbl. Z . zu v.
PNilippövergstraßc 33 , 1 I., gr. schön möbl.

Zinimer ans j . November zu vermietben.
Nhcinstraße 24 , 2, schön möb!. Zinimer zuvermiethen, auch mit Pension.

Zimmer an zwei anst. Fräulein sofort zn verm.
Römerberg 10, P ., erh. e. beff. Arb. K. u. L.
Römerberg 80 , H. 1 L, gut möbl. Zimmer an

anständigen Herrn sofort zu vermiethen.
Saalgasse 28 , 2, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Saalgasse 88 , 2 r.. m. Z. m. u. oh. Pens, zn v.
Schachtstr . 6 ein frenndl. gr. Z. 1. Nov. zn vm.
Scharnhorststraße 14» Hth. P . r.. möbl. Zim.

zu verm. Monat 16 Mk. mit Kaffee.
Schwalbacherstraße 10, 2, möbl. Zimmer.
Schwalbacherstraße 11. 2. St ., frenndl. hübsch

möbl. Zimmer mit tirectem Eingang zn verm.
«chwalbacherstr . 11 möbl. Mansarde zu berm.
Sedanstraße 7, 2 l., möbl. Zimmer zn verm.
Scdanstr . 11. H. 1 St . r.. möbl. Z. m. 2 Betten.
Steingasse 13» 2 r., sch. möbl. Zim. sof. zn vm.
Stlststr . 1» 4 l.. erb. anst. Mann Kost ». Logis.
Stiftstr . 13» Oitb. 3 St , schön möbl. Z. zu vm.
Walramstr . 8 , 3 l.. schön möbl . Zim. z. vm.
Webergaffe 46 möbl. Zimmer zu vermietben.
Weilstraße 12, Gth. 2 r.. m. Z. b. kdl. Wittwe.
Weilstr . 13 kleines möbl. Parterrezim. zu verm.
Weilstraße 13 möbl. Mansarde zu verm.
WeNrilistr . 14. 1 r.. f. anst. j. M. leb. Schläfst.
Wellrißstr . 28 , 2. ein möbl, Zimnier z» verm.
WeNrilistr . 36 . 1 I ., , niöbl. Zimmer zu verm.
Wellrihstr . 43 , 3 I., erb. jg. Mann Kost u. Loa.

31 , 1 r „ hübsch möbl.
■̂ 4». v 8» iijf  Zjnimer ans 1. Nov. zu verm.
Wcstendstr . 18. l r., gut niöbl. Zimmer zn vm.
Ja . M. find, irbönes Z. N. Frankenstr. 3, H. 3.
Möbl. n. e. iiiii». Maus. N. Hermannstr. 15, P.
Möbl . Zimmer , separater Einoang , zn

nenmietften . I4 » ,, « !-. Weißenbnrvstr . 4.
Ei» möblirte« Zimmer, 2. Et., m>t

„ sep. Einaaiig, mit oder ohne Pension
an eine,, Herrn sofort zu vermiethen. Nähere«
Wörtbstraße 11, Poet.

Hübsch möbl.
auf d. zu v. Br . 48 M. Näb. Tagbl.-Berl. 8

Bei eüier ll. bess, Familie kann ein anständiges
f?rdiilrtu ein moblirtes Zimmer mir Pension
dauernd erhalten. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6t

teere  Zimmer. Mansarde«.

[ Ein Fräulein (Schneiderin) sucht beizb. möbl.
Zimmer auf 1. Nov. Herderstraße 19, Part . l.i

Zimmer mit ganzer Pension i. Arbeiter
gesetzle» Alters bei anständiger Familie. Gest. Off.
mit Preirang . u. z . 1*74  an de» Tagbl.-Verlag.

Herr flicht Wohn - lind Schlafzimmer in
Nlhigem Hanse, 1. oder 2. Etage. Offerten mit
Preisangabe n. 8 » sss an den Taabl.-Verl. erb,

für 1 Pferd, mit Keller it. $ emtfe
_ _ » IMU zu miethen ge!., Wellritzviertel. '
Offerten unter D. sr « an den Tagbl.-Verlag.

Kerpachlnnften

„r Vereinfachung des geschöftlichen
l Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu liberweiseiideu Auzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Lagerplatz , 175 Ruthe», früherer Kehricht»
lagerplatz an der Dotzheinicrstr., ist sofort zu ver-
vachten. Näbeies bei C.  SScbürer , Kaiser»
Friedrich-Nina 72. 2672

Kammern.
Mittlere Adelheidstraße . Südseite , 2 schöne

leere Zimmer abzng., a. W. Bed. u. Pension.
Adr. zu erfr. im Tagdl.-Verlaa. Cw

Adlerstraße 21 beizbare Mansarde zu verm.
Balinbosstr . 6, Htb. 1 r ., sch. gr. Mani. z. vm.
Moritzstraße 22 zwei Zimmer zu vermieihen.
Moritzstr . 64 , H. 1 r.. 1 gr. Zimmer zu verm.
Nieolaöstr . 17 2 Mans. z. Einst, v. Mob. zu v.
Oranienstr . 8 e. Mans. an eine Frau zu verm.
Scharnhorststr . 2 leerer Z. zu vm. «f. 1 St . 1.
HI. Schwalbacherstr . 8 zwei Man', m. Ofen.

Remis««, § talknnprtt. Schönnen,
Keller ete.

Weinkeller , Schlichst,rnr. 12. nebst Comptoir
und Packränmen, ist per 1. April 1904 zu ver¬
mietben. Auch eignen sich Coinploir n. Packräume
zu Lagerräumen. Nähere« bei C. «rhKfer.
flaiser-Friedrich-Nina 72. 2576

Weinkeller zu vermiethen Wilhelmftrahe54. 2397

»l Vereinfachung des geschäftlicheu
i Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
»ns zu »berweisendeil Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatt».

Stallung
für 2 Pferde (moderneE nrichiung) zn vermiethen.

Näheres im Taabl.-Verlag. Bz

Das

MMitpnalicis-prtiiii
Lion&die.,

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten « nd « „ möblirte,,
Villen - « nd Etagenloohiinngen
Oleschäftölokale » — »»öblirtcn
Zimmern,

sowie zur Vermiitlung vo»
Immobilien - Geschäften und
lihpotstekarischen Geldanlage « .

Jnnge SlnSländerin sucht Pension in
guter Fomitie. An»ii",brliche Angebote mil Preir-
angabe unter IS. sr « an de» Taadl.-Verl. erb.

Dambachthal2, 1,
comsoriabel einaertchieie Zinimer mik und ohne
Pension, auch ganze Etage, preiswerlh zu verm.

Billa Melitta.
Elisabethenstraße 1l,

gut möblirte Wohinliia mit flüche, auch einzelne
Zimnier mit »nd obne Pension. Bäder i. H.

Sebr g. niöbl. Z. pilug zn verm. (größte
Sanb 'rkeit flapellenstraße 12, 2 l.

Comf. möbl. Zimmer
mit guter Pension (feinere Hausmannskost) per
Monat 80—,00 Mk. flavellenstraße 14. 1.

Lilisenstratze 2,1. Klage.
nächst der Wilhelmstraße»

elegant möbl., gut beizbare Zimnier sind für die
Wintermonate zu mäßiaen Preisen zu vermiethen,

PV ” Villa Mainzcrstr . | 4 , direcl Wübelni-
straße, Bahnhöfe. Kurhaus, g. niöbl. Zim. v. Woche
10 - 13 Mk . , m. Pens. v. 3,30 an » monqtl. bill.
F . mbl. W.- n. Sri' laiz. mtl. 70 Mk. Gart., Bad.

Müllerstraße». 1. Et..
schön niöbl. Zimmer in. vorz. Pension, ruhige feine
Laae, p. 1, Nov. vreisw. z» bin. 0*r. Sauberkeit.

4 Mu ?cnmstr. 4. 1.Et.
Elegant möblirte Zimmer für die Winternionale
vreiswertb zn verniietben._ _ _

TamMch 51/53,1  r..
Sonnevieite, eleannt möbl. Zimmer, ev. mit flüche.

Mebergasse 3 , 1,
nüchst dem Knrkans , sind gnt
mölrlirle Zimmer billig r« ver-
mietken. Kader «nd Telepls»«im Kanse.

^ / r
schön möblirte Zimmer über Winter billig zu
vennieib» , ein Teriassenzimmer siir danernd.

»,»r vereinfachttiig de, geschöftlichen
'S Verkehr, bitten wir unsere gechrion

Auftraggeber,alle»nier dieser Rubrik
1uns zu libermeisenden Anzeige» bei

Aufgabe gleichz„ bezahle».
Der Verlag de» Wiesbadener llagblalt«.

«rSßm»«hm,
Ana. nnk Preisanaabe unter » . I». Olt  pvst.
lagernd W -' l,leröI,vnsei, -Kastei,_ F i,

Junges Ehepaar
sticht sofort Wohnnng <3 Zimmer n. Zubehör) in
rnbiaem Hanse. Offerten ,n . Ang . von Preis
n . Größe d. Zim . ,i. V. &7t  n . Taabl.-Berl.

Möbl. Soliinnifl,
November m flnrlaae zu miethen aesnedl. Off mit
Preisana . -ab 57 « an de» Taobl -Perl,  erb.

Tilklellss möblirtes ZiWer
mit bester Pension außerhalb der Stadt vo»
einer Dame aesticht. Offerte» unter A. S7 « »„
den Tagbl.-Verlag.  _

Distingnirte SSr»Ä
Salon , schlasz., flna>e, nur abgeschl., jevarai, flnr-

' la »e, sofort. Off. u. srs an dcn Tagbl.-Verl.

. Svrachlebrcrin wünscht ein kl. oder jüngeres
katb. Madch. in Pension zu »ebnien. Gute Res.
Gest. Off. ». k>o. >». SIS  an ESitavenstein
& Vogler Frankfurt a . M . ff4l

Guten israel . Mittags , n . ülvendttsch im
Abon». Auch ganze Pension. Lavggasse6, 2 Tr.

Vereinfachung de» geschäftlichen
~ Verkehrs bitte» wir unser« geehrte«

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| »ns zu überweisend«» Anzeigen bei
Aufgabe gleichz» bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt«.

Für Ausländer Vorbereitung zn de«
höberen Leüranstalten.

Privat - und Nachbülfcnntcrricht über«
nimmt itaatlich geprüfte, beste»« einpfoblene nord¬
deutsche Lehren».

Pension Fürst RiSmar«

Sprechstnnde» täglich^
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Israelitischer
Confirmaiiden - Unterricht.

Zu dem demnächst beginnenden
Confirmanden - Unterricht nehme
jch Meldungen in meiner Wohnung
(Nicolasstrasse 22, 1) entgegen. P 323

Dr . M. Silberstein,
__ Stadt- und Bezirks-Rabbiner.

Fortbildungs -Anstalt
für junge Damen,

Alwinenstrasse 3.
Fächer : Litteratur , C; esc ' iclile,I4iin «il-
geicliiclitr , rramviiUcli , Fn | li «cli,
Italii 'nUrli , Heutscli tür Ausliiud . etc.
Au «ser den reselmässicen l . elir-
kursen wird aucli S*rivat -IJiitt*rrlcht
*nl Ucutsrlirn und ffVauztisisclien

erteilt.
An einem jetzt licginnemlrn

Italienischen liursua Können noch
einige Hamen teilnelimen.

Näheres durch die Vorsteherinnen: Frl.
M . ScliaefTer , staatlich geprüfte Lehrerin ».
Schulvorsteherin, und Mlle. J . Hafner,
ijTstirutriep fliplöm̂ e de I,Susanne __

bür einen Quintaner flföl . Nachbülfc-
»nterricht für Latein zu maß. Preis gesucht.
Off, mit Preisung, u. G,  lOO hmiptpoftlnfl. erb

Erfahrene englische Lehrerin erteilt Unter-
rieht . Miss Yeir , Alwinenstrasse 3.

Sprach - Unterricht von
viliyU | ujll junger Ausländerin, auch

llebersetzuncenw. gem.  Nicolasstraffe 22, Part.
Engl., Frouzös., Dentist, s. Ausl, (auch NaMb.)

v. erf. Lehr.. I. i. A Frl . Gründler, Stiiistr . 19,2.
sair Enal. Dame ertb. erteil.Unterricht. V’iu»

^Moritz u . IMUnsel , Buchbandl., Wilbelmstr.

Uffons . Momeis - Coiilon,
Professeur dipIflmÄ der Univers. Besan^on

für moderne Sprachen,
erteilt methodischen und gründlichen

Unterricht im
Französischen und Englischen,

Vorbereitung für Examina, Nachhülfe-
stunden. — Liter , und wissensch. Ueber-

setzungen — Handelscorrespondenz.

Oerman «£ French
for English spoaking Boys.

Wörthstrasse 5, II,
AnmeldungenVorm. 11—1 — Nachm.3—6.

Mad . M « m £ is -CouIon,
Geprüfte Lehrerin,

erteilt vorgerückten Schülerinnen gründl.
Unterricht im FranTÖsisclicn.

Unterricht in brr französischen Sprache
rttheilt Tvrana.öUn billinft Dotzheimerstr. 34, P . >

^Französisch.
Engligcli.

Italienisch.
Kiissiscli u . Spanisch.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rlieinstrasse 18 .

Institutrice fr ngaise dotme legons S iegelg. 9.
Harlaienne Iiistiiutrice donne leijons

de gram, et conversation. Elisahethenstras sc 13.
Legons de Dang, par institutrice parisienne

Prix mod. Mermoud de Poliez, Knrlstr. ft, TI.

Frau * , llnterrlclit
erteilen Franzose (gpjiriiU,T «,o <>reij
und Frau ( xcbildele Pariserin ) .

Conversat .,örnininat . ,l,iteratur t
Nnchbültestunden, Übersetzungen.

Mäss. Honorar. Bewährte Mcth. Beste Ref'.

A . Fretigny u. Frau,
Moritzstrasse IO . ff. Klage.

trilpritf (l,ctu  Unterricht in iiner
lOblllUlllIll Mistterivrache ((ttrnm..

Ptt .. Couu.l. 4 . l ' iezzoli , Dthrinitrnhr 38, 3 l’

Marie Crcismar,
staatlich geprüft,

«rt&eilt Unterricht im Zeichnen , Malen »Leder¬
schnitt , Holzbrand re. in und nuffer dem Ha„sr.
Herrnaannistraffe 13, 2.

Malmiterricht
zumast . Preise Lldolbeidstraffc IS« , 8

iSfdtEi’rdjfs Conrcnmtorlutn.
Lehrfächerr

«lavier , Violine , Getto, Harmoninm,
Orgel , Solo « nnd SHorgesang , Theorie
und Gompostlionslchrc vom ersten Anfang bis

zur höchste» Ausbildung.
Prospecie durch den

DircclorH. Herber , JaHnstraße 2.

Mal-ti.Zeichnen-Atelier Beier.
Unterricht in allen

Malweisen u. Techniken . Modelliren.
Eintritt jederzeit.

ffffalirnterricht für Kinder besserer Stände
Mittwoch und Samstag Nachm.

H . Bouffler,
Kunstmaler und aead. Zeiohenlehrer.

Klavier - und Gesangs -Unterricht ercheiltFrauG.Hnmer-GMner.mtm** &
ilflüier-llntcrridit«tu. puis Klyarr,
_Kgl . Kammerniufiker, Blllcherplatz ft.

Klavierlehrerin, ‘SL “"
I,eliran *t » lten , erteilt I Tnterricht in
M lavierspiel u. Theorie sowohl an An¬
fänger als an Vorgeschrittene. Beste hiesige Bef.
Mäss, Hon, Off, u. A. 57S  Tagbl .-Verlag erb.

Könial. Kammermnffker erteilt Violiu-Unlerrickt
und übernimmt Sonaten-, Trio- n. Qunrteltspiel.
Off, unter H . 56«  an den Tagbl.-Verlag.

Zither-Unt-rrichtw. gründl. ertb. Zithein zu
Fabrikpreisen. Moriostraffe 41,  Htb . 1 St . r.

Vorzug!. Tanz-Unterricht
(1. Kur!. Ans. November) für Damen U. Herren
zu mäff. Honorar . Gefl. Anmcld. u. * . 55S
«it den Tagbl.-Bcilag erbeten.

verloren Gcf««den

Znt Veteinfachiiiig de» geschäftliche»
Verkehr» bitte» wir unsere geestrleu
UuftragAeder,alle unter dieser Rubrik
nn» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» wierbadener lagblall».

Kl.Poilcmommie
ßieern SPfloi’nuiin obziia. Auaustostraffe1, 1.

öirnuroeme« Lcdertäschchrn verloren, ent¬
haltend Portemonnaie, ein Taschentuch. Abzugebe»
aeaen Belobnnna Dotzbeimerst' affe 8 1 St.

Goldene läieiüiijr mit Kiyleife
verloren . Abzuaebe» cegen Bel. Nicalasstr. 9,2.

Verloren
-ine kl« Diamant -Brosche . Abzugeben gegen
«elohnung Wilklmstraffc 22, 1 v,_

Önnbidi Beausiie(Bank) ui. r>9>ll'elwi-,kiistr. 6.

For -Terrierl
tutlamen. Wiedeibriuger erhält

Hündin , ans
„Pierette" hörend,

ifiederbringererhält gute Belohnung.
Vor Ankauf ivird aemarnl.

ff' . ffti ns , Franz-Rbtstraffe  1 , 1.
Ein fl. brauner Spitz entlausen. Wieder-

brinaer höbe Beiohnnna Adlerstraste 50. Wifert.

Katze,
schwarz u . weiß , abbanden gekommen. 16 Mk
Belob», erbält el,rl. Bring. Nicolasstr. 22, P.

8^ 8
(Eine Sonder -SIusgabe der „Brbeiltmarkt de« Wiesbadener
Tcigblatt" erscheint am Borabend eixed jeden Ausgabetags im
Berlaq. Lanrlgasse 27, nnd enthält jedeSmal alle Tienstgeinch,
und Dicnftangebote. welche in der nächsterichci»e>lden Nummer
deS „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzelge gelangen Bon 5 Uhr
an Verkauf, das Stück 6 Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltlichc Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt cS sich, nicht Original -Zeugnisse, soi'dern deren Ab-
ichristen beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelcgter
Original ' Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
kcmerlei Gewähr — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden find, werden unerüffnet vernichte: ,

Zur v «r»infachung de» geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
llnfiragtzeber,all«unter dieser Rubrik
',,s ZN überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleiüs z» bezahle».
Der Verlag de» wierbadener Tagblatt».

WetbNiIre Personen , dir Hteitnnq
finden.

Ein Fränlein ans guter Familie gesucht, Sbrach-
kenntnisie, iowie Uehung in der Ileiucn Reloucke
sehr erlonnsdst

I . Jacob , Königl. Hosvhotoarapb,
Asilbel">straste ft2.

Tüchtige Nock-
und TaiUen -Arbcite »innen
finden dcneuide Jabreshellnngbei

M . Lcistcr-Vodaeh , ttlr. Bnrgstr. 9,

gesucht. Takizemski , Bismarekring 1.
Arbeiierinnen ein dauernd gesucht Tauuusstr . 36.
Tüititige erste Tailleuarbtitctni und isuarbnterin

gesucht. 21. Dcbns , Am 'Nöinertbvr ft.

sofort gesucht.

Carl Goldstern, "fl*neB*straffe 61.

MCUUUl. O0¥«lIHno. 1/4 —c

Lehrmädchen

Mädchen*itm Näben sofort g' s. B!eid,straffe 17. 2.
Arbeiterin » sowie Lehrmädche» z. Kleiderniache»

gesticht. Vortnst. v. 1'/*—2*'a Karlstraffe5, 1 l.
ans guter Familie
für ein Kurz-, Woll-

und 'Weißwnarengeschäst hier gesucht. Offerte»
unter ff». 555 au den Taghl -Verlag.

Junge Mädchen könne» da« Kleidermachen nnd
Jusduieiden nnentaeltl. erl. Taunusstraffe 36.

Lehrmädchen für Schneiderei gesucht.
W. Knhn , Moriystraffe 28. Hth. 2.

Lehrmädchen für Damen- Schneiderei gesucht.
Th. Matt , Luisenstraße 6.

Modes . Lehrmädchen gesucht.
Anna Brandenberg , Wellritzstr. 4.

Geübte Hnlfsarbeiterinncn find,
so'ort dauernde Beschäslignna bei

Gebrüder Petmeckh, Lnisenplav 6.
Snche fein b. Köchin» Hans - nnd Allein»

Mädchen, sowie ein Servicrsräulein für
hier,t . ausw . Fran Lang , Stellcnverm .,
Schnlgaffe 0, 1. Telephon 2863.

Perfekte Köchin für herrschaftliche? Han« nach
London gesucht. Lohn 40 Mk. Reisevergiitung.

Liebler , Kzrthstraße 16.
ÜUM baldigen Eintritt tüchtiae
Köchin für kleineres Hotel-Rest.,

mehre!« Mädchen, welche kein biira. und bürgerl.
kochen können, feinere« Stubenmädchen, welche«
serviren kann, znverl. Kindermädchen für bessere
Bcamienfaniilie, eine Anzahl Alleinmädchen hei
gutem Lohn, ein desgleichen evangel. nach Köln,
sowie Küchenmädchen, letztere freie Vermitilnng,
durch das

Rheinisches Stellen -Bnrean
von Carl Grünberg . Stellenvermittler»
ältestes Placirungsbüreau Wiesbadens,

Goldgaflc 17. Telefon 484.

Cenlrai-Küreau
van

iFtßttfinaPaUtnbnillein,

t

geb. Dörncr,
Stellenvermittlerin,

Institut allcrcrffcn Nnnges,
Langgaffe 24 , Telef . 2555,

eine fein biiraerl. Herrschastsködün
zu zwei Personen nach Paris,
ein Fräulein zur Stütze für ein
erstklnsstges Herrlchaftsbans nach
Holland , dasselbe an Rhein,

ante Herrlchaits- Köchinnen « ach Aranksurt,
Mainz u» hier, ein feines Stubenmädchen, perfi
im Sernlren, 85—40 Mk. monatl., nach Glochan
ti» Sachsen), dasselbe für Mainz , Frankfnrt
n . hier» ein nettes Alleinmädchen zu zwei Per¬
sonen(Offifierstamifie) nach Köln , eine Kstider-
rrau zu einem nenaeborenen Kinde, Französinnen,
Kindersräiilei», Kinberaärtrerinnen, eine Kischen-
hansbältenn nach St . Johann , Hatelköchinnen
und Beiköchinnennach St . Johann , Büffet-
und Seroierf äulein. Verkänierinnenfür Metzgerei,
Jimmerznäbchen, Alleinmädchen, Hausmädchen nnd
Knchenmädchen

Ein Mädchen , das kache» kann, findet in rnbigein
Hansbnlt gute Stelle. Zi'mmermaiiiistr. 4, 2.

Ein fand, eiusaches Hau»niädchen, da« auch Liebe
-n arösteren Kindern bat, gei. Adelbeidstr. 68. 2.

Gesucht zun, 1. November Sltleinmädchen,
aas koche» kann, Nhelbeibstroffe 43, 2.

Besteres selbstständiges Sllieinmädchen ge¬
sucht Laden Ecke Lang- ». Webergaffe 29.

Ein in Hausarbeit eriabrcne« sauberes Mädchen
vom Lande gesucht Gneisenaiistraßc8, 3 I.

brav., fleiß., iür Hausarbeit
«vt 158.*H | i II f  gei, " chwalbacherstr. 47, 2.
Fleißiges Williges Mädchen, welcbes Haus- u.

Küchenarbeii gründlich verrietet , bei antein Lobn
sofort gesucht. Näbere? im Tagbl.-Verlag. Uf

Mädchen in ein Städtchen om Nbei» geincht.
fi'! e,'«ragen Herderstraste6, 2 St 1.

EMM «»» Ein tüchtiges Mädchen mit
DEM ante» Zeugnissen wird verlangt

Friedrichstraße 18, 1.

Gesucht
für 1. November ein bessere« HanSinädchcu. da«

servirenn. etwas nähen kann. Biebricherstr. 11. 1.
Junaes brave? Mädchen von kleiner Familie

gesucht Doizbeimerstraffe 20. 2.
Tückiiaes Mädchen, kalb., sofort nach auswärts

gesucht Weiffenburgstraste1, 2 St.
Ordontl. braves Mädchen

bei nntem Lobn gesucht Oranienstraffe42, 2.
Gin suitgeS Mädchen , nicht über 16 I, , sofort

aestichtb. Meitner , Orani, »straffe 37, «Karttuh.
52iA" Ein Mädchen iür kleinen HaiiSbalt geiudst

Jieten-Ring 2, 3 link«,
Lllleinmädchen gesudit Nüde«heimerstra''e 1, 2.
G'nk. Mädch . i. alle Hansarb. z. 1, Nov. ges.

L. 16 Mk. Näh. Stiitstraffe 23. Pari.
z. 1. Nooeinber ein erfahrene»

V*/ff . f ( IIffsl i  HnnSmädchen , tu. serviren
ntib einfach hüael kann, Vorznst. von S—10
und 8—5 Nbr L' lfingstraffe 12, I.

E>» propre« Mädchen <ih° kleinen Haushalt aiif
gleich oder ipäter aeipchi Laimstraste2, Part.

Mädchen  gesu cht Bismarekring 8. 1 St.
g SBS? "» Eun'ache« reinliche» Mädchen gesucht
WEWr Schmaibacherstraffe 2ft, 2 St . l.
Zum 1. November besseres iaubeie«

Alleinmädchen
gesudit, da» selbststäudln aut bürgerlich kochen
kann, für kleinen b:rrfdiaftlidieti Haushalt bei
gutem Loh», möglichst Norddcuischeoder doch
reine« Deutsch lvrecheud. I » luelven Nach«»,
»ivficheu ft und 7 Uhr Nüdeshe>n«ersttaffe ft, 2.

Ni Mädchen von«Lande
^ vr nl« HauSmädäteN

«tfilcht. Nähe«es im Taghl.-Verlaa. Cp
Ein saubere« Mädche 't per sofort
oder 1. November gesucht.

Georg Kühlt, Kirchgasse 9,1 I.

Solider Mädchen » tu. bürgerl. kochenk., in kL
Hausb. gei. Lobn 20 Mk. Pagenstecherstr. 1, P . r.

Ein tücht. Dienstmädchen fof. gei. Nbeinstr. 24, 1.
Gin braves steifstges Mädchen per sofort ges.

Weilstraße 12, P.
Gesucht zu einer Dome ein Mädchen , w. kochen k.

N. h. Frau Kögler , St ., Luisenstr. 5, Gth. 2.
Zum 1. Nooenihcr ein Kindermädchen gesucht.

Zu ertragen Langggssc 18, im Laden.
Gediegenes Mädchen zu zwei Personen gesucht.

20—25 Mark Lobn. Frau Mütter , Stellen¬
vermittlung. Walluferstraße9, im Laden.

Ein willige« Tienstmädcben aus« Land aei. Näh.
zu erfahren Oraniemstraße 43, im Restaurant.

Ein kräftiae« Waskbinädchen, welches schoni» einer
Wäscherei chätig war. sofort ges. Platterftr . 88.

Eine Pnstfrau wird sofort gesucht Heffstratze ft.
Eine saubere Putzfrau gegen guten Lohn tür

Morgen« und Abends ges. Näh. Unverzagt»
Weberggsse 6.

Monatsfrau für Vormittag« zum 1. November
oder tr über gesucht Katser-Friedrich-Ni»g 57, 1.

Gtsuckit gleich für den ganzen Tag
W»«W' gegen guten Lohn eine ehrliche nnd

fleiffiae MonatSfran oder Mädchen . Adresse
im Taghl.-Vetlaa. 0>c

Saub , Monatsmädcheniür zwei Stunden Vorm,
gesucht Herderstraffe4, 3 link«,

Slufwärterin für den gaiizen Vormittag gesucht
vom 1. oder 15, November ab Albrechtstr. ft, 3.

Brave reinliche MonatSfran zum 1. November
gesucht Herdcrstraße9, 2 recht«.

Eine Frau zum Brodcheutraaen gesucht.
I . Völker , Wellritzstraße 48.

Kinde rmädchen tagsüber ges. Dooheimerstr. 7, P.
Junges Mädchen für leidste Haurarbeir

tagsüber gesucht Morttzstraffc 35, 1.
Ordentliches Sanfmädchcn gegen guten Lohn

gesucht Webergasse7. im Handichnhgeschäft.
Mädchen SÄ“ ,,n
Weibliche Persourtt. die Stellung

suchen.
Nach Italien!

Für feine gebild. j. Dame. 20 Jahre , heiter und
li-bentwürdig. wird Stellung ges. als Gesell,
schaiterin, dieselbew. auch event. mit größeren
Kindern Deutsch ivr. Nur in feine Familie.
Kein Gehalt. Offerten unter A. ff". 1884
hanvtvostlagernd.

Eins . geb. Fräulein , französisch
svrcchend, im Weiß«. ». Schneidern

aeüht, sucht Stelle als ang. Jungfer o. Kinder-
iräulei» u. Stütze. Gute Zeuguiffe vorhanden.
Gefl. Off. tmt. H . 55S an den Tagbl.-Verlag.

Fr . s. Be sch, im Aush. v. Wäsche. Adlerstr. 82, D.
Bestens emv' obleue Ausbesserin

HeWZM von außerhalb sucht Arbeit. Offerten
unter tff. 555 an den Tagbl.-Verlag.

Dame , 29 I . alt, im Hausweien, Kranken- und
Kinderpflegeerfabreu, sucht selbststä!ldige Stellung
als Hnusdnme, Empfangsdame, Gesellschafterin
oder Pflegerin, spricht englisch°, scheut sich vor
keinerArbeit, sstachfroge: Frl P .» Luisenstr. 3.

Sprachenkniidige, wirtbschaftlich cr-
fohrene Dame gesetzten Alter«, mit

vorzüglichen Reserenzen, sucht Stellung al« Hans-
danic oder zu nnitterlosen Kindern. Gefl. Off.
sub ff». 568 au den Tagbl.-Verlag.

Zunge Dame,
29 I . a., in Wiesbaden fretiib, in allen Er¬
fordernissen de» Haushalts vertect, sucht passende
Stelle als Hausdame, Repräfentanlin i» kl. f.
Haushalt. Eintritt auf Wuw'ch iofort. Offerten
erbrten ». Chiffre A. H . 5183 nn H,rasen¬
stein & Vogler Saarbrücken . F41

Fränlein , 20I .. i. Stellung h. f. Herrschaft, um
d Koche» erlernen z. könne». Lohn wird nicht
hcoiiiptucht. Off. ». W.  554 Taghl.-VeAag.

ArbeitsnacIiwcisl‘.Fraueii.Teih23T7:
Abtli . IS . teliung suehem Hausd.,
Stütze, Kinderfrau, Kinderfrl., Buchhalt , Hotel*
Haush., Ximmerni.,Kaffee-Beikoch. Stelliiiijj
linden : Cngcpr. Erzieh., Kindertr., Kinderfrl.,
Stütze, Hausd., Pensionskörh., Hotelbuohhalt.
('■: ff 'entral - lell «’! für liranl <en |iflej {.
unter Zustimmung d. beid. ürztl. Vereine.

Ein tüchtige« Mädchen ans g. Fam. i. Stelle als
Beiköchin in Hotel. AdoUsallce6, Hth. 2.

Empfehle
tüdstige Köchiuntti , Hans -, Allein - und mehrere

Kindermädchen , iämmlliche Nlädche» sind nur
mit vorzüglichen Zengnisse» verieheil.

Frau Bnumanu , Sielleiivermiitluug,
ksnulbrnanenstraffe 8.

Empfehle tüchtige junge, sein bürgerl. Köchin,
gedieg. Allein-, Haus-, Pension«- n. Zimmerm.,
hess. Frl . zu Kfichern, geht auch zu einer Dame,
Ahe mit varzügl. jnbr. u. mebrj. Attesten. Frau
Mütter , Slelleiivermittl., Wallufkrstr. S, Laden.

5^ , 1» Herrsch.-K.. best. Hans-V ««Sp 'fAff^ rv Atteinm . mit guten
Zeugnissen , a . AnShütse . Frau Sana,
Dt .-Pcrm .» Schnlgassc li, 1. Telef . 2863.

Friiibürnl. Köchins. Liehe im St . Nerothal 31,B.
Sclvstfläudige Köchin incht Aushülse aui Tage

öd. AGche. Näh. Feldstraffe 18, Hof 8 Tr.
Mädchen sucht Stelle als

Ilvtl ’V Köchin. Eintritt sofort oder
später. Zu criragen Jnhuflraffe 40. Hlh. 1.

peisecte Hoicl-Rcstaurant-
köchiu mit langjädr. Zeug¬

nissen, eine seibstst. Herrschasisköchiu, Weibzeug-
bcschsiefferin, sehr gut emp'ohleue Hotrtzinimer-
nuioch' u, Alleinmädchen, welche gut bürgerl. und
bürgerlich kochen könne» und sonstiges, mit prima
Zeugnissen versebcuc« Hotel- nnd Herrschgit«.
personal jeglichen Berntes. Rhein. Stcli .-Bür.
v. Garl Grnnbcrg , Siellenoctmittler. älteste»
Plac .-Bürea» Wiesbaden«, Goldg. 17. Tel. 434.

Tüchilge Köchin, best. e>»pf.. sucht t>igsüber
Kachstelle, auchz. Anrhülfe. Stcingasse 34, 1 r.

bürgerl. Köchin, Allein-
«SS4 ^ " »/14 Mädchen , Ha » «- II. Zimmer-

mäbche». Kran Gtisc Müller , langjährige
Stcllenvermitilerm, Elleuhogeiigasse8, 1.

Eine tücht. gei. Köchln mit guien Zengn. s. Stell.
Offerte» unter M. 55 « nn den Tagbl.-Verlag.

Mädchen , welche» bürge-lich kochen kann, s. St.
z. 1. November al« Alleinmädchen in kl. Haush.
Offerten unter ff' . 555 an den TaM .-Verlag.

Empfehle
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WeffertS Hausmädchen mit guten Zeugnissen,
welches nähen, bügeln und serviren kann, sucht
Stellnnc, zun, 1. November in feinem herrschaft¬
lichen Hause. Leisingstraßc 12. 1 St.

Löegeu Aenderung im Haushalt suche für mein be¬
scheidenes fleißige« Mädchen gute Stelle.
. F ’oerstemann . TaunnsstraKe 33/35.

RT  Einfaches fl. williges Mädchen vom
Lande sucht Stellung bei ordentlichen Leuten.
Näheres Uortttraße 31, Laden.

Ein alt. Mäbch. s. Stellea. Alleinmädch. (g. Zeug».).
W- b.Frau Kogler, Stellenv.. Luisenstr. 5. Gtd.S.

Anfl. Mädchens. St . Näh. NicolaSstr. 9. S . 1 l.
E>n reinliches fleißiges Zimmermädchen sucht Stelle

m Hotel oder Pension. Nerostraße 10. 1 l.
Junges gebildetes Fräulein sucht Stelle als

Stütze oder Gesellschafterin. Off. u. RT. 570
an den Tagbl.-Perlag.

P . Büglerin sucht für 8- 4 Tage in der Nach-
wock,c Beschäftig. Dotzheimerstrafle 11, HthS. 4.

Angehende Büglerin sucht Beschäftigung. Off.
unter ffff. 575 an den Taabl.-Verlag.

■ Frauen f SB.», P.» MtSst. Adelbeidstr. 77. Ftsp.
f- n. Putzb. Wielandstr. 1, S.

F^ u ^ ,W.- u. P.-Bcsch. Ellenbogcng. 7, Ah. 3.
I . fl M. s. Mtsst. v. 10 Uhr. Aoikflr. 15, H. 1 r.
Zr Frau fl Misst. f. Nachm. Feldstr. 11. H P. l.

^ n̂cht MonatSfl. für Morgens und
Nachmittags Adlerftr. 18  bei Frau Nattermann.

«I Uiiabb. Frau f. MonatSfl. Frankenstr. 19, H. 1.
für  krüh Morgens oder Abends

Stelle. Steingasse 84. 2 l.
ilF- ^ anatsstelle. BiSmarckring 88, Htb. 1 r.

nJ'  Mädchen, w. kochenu. büg. kann. s. tagr-
über Stell,,na. Zu erfr. Steinaaffe 25. 1.

Aeltcre« besseres Mädchen flicht tagsüber Stellung
m besserem Hause. Oranienstraße 27, Bdh. 1l

Möimirchr x - rso « r,t . dir St - Ilmtg
stlldr « .

Kranken- und Stcrbc-Kaffc
für Schlosser nnd Genossen verw. Berufe

c»»i lElugeschrikbn'e Hülfskasse No. 2,.
de«Kassenboten ifl ab Januar 1904

Bewerber, welche ordentliche Mik-
Kasse seil, müssen, wollen sich inner¬

halb 14 Tagen beim Vorstand schriftlich melden.
Der Borstand.

„ Wendler, Vorsitzender.
rt,lcr  R " sofort durch

Wi!sbaden:c'"?j,?^ ^ cneral-Agent-n wird für
. . M " tüchtiger Acgnistteur

Stalülffif 0,f' *•
Agent fTPl i an°m *■  £ erf- «■« n. Cigarr.

ö -‘LT 2fr,alit-tB-M. 250 mon. u. mehr.-H- Jiirgensen & Co ., Hambiirg F40
S örn?Ofrf, â"* rMU flc!CfLC til!tn  künstlerisch undoi rd,nu8 "kabrenen Architekten, ffle.

miutfie Offerten mit GehaltSansvrücheii. sowie
Borlagc von selbstverfertiotcn Skizren sind er-
bkk-en. Off, unter Ii . . 7 . anf . Tagbl.-Aerl

lypf ^ &S"P,' ®' r*r fb  eines conciirrenzloienBolks-Lerikons einige Herren (rede¬
gewandt) gkincht. Großer Verdienst. Offerten
unter » . SO , an den Tagbl.-Verlag

Gut eing-führrer«leqnisitenr per
• *7 ®;, „.r L°!or  kEasnacn , Installation»-
ÄSÄ ;,.f & g -»»'" " ->>

StaSL redegew. jmg. Klnismam,
mit der Buchführung vertr.. ges. Kl. Eaiition
erforderst Off. ». I». 57S a. d. Tagbl-Verl

2 ' 'Nü" fk-' ufma,n ' ' ca 17—19 Jahre alt. vonznverlass. n. solidem Charnct.. für leichtere
Kontorarbeite., . Krankenkasseu. Lohnr-chng..
evcnt. mit etw. Keniitii. d. dopp. Buchführung
zum sofortigen Ei'iiritt gesucht

Wiesbadener Eisengiefierei». MaschinenfabrikGestm. b. H.
Inh. Zintgrass & Hanfe.

eine redegewandte anständige Person
»"m Einsammcln von Schleiferei

und Reparaturen geaeii Provision oder festenGehalt. 1*1». (iriimcr.
^Webergasse 3. Hof rechts.Tuchttge

„ ®for i Tannusstr. 55.
Schlossergebülfen gesucht
AdolfSallee 40.

^Eiiaaer (Lchlosser) sof. aest Stifstr. 10. G. Pt
ZkV." Klasergcbülfe gesucht Blücherstrafle8.
D" i v,s vier tüchtige selbstständige Glaserfür dauernd aesucht

Dampf-Hobelwerk Wiesbaden.
»sy * Glasergel,tt'fe gesucht Emserstr. 10.

Tüchtige Zimmerleiitc gesucht.
Zlmmergeschäft Wostrl», Biebrich a . Rd.,
^helemamntraße. ^ 159

Dreißig bis vierzig
süchtige Maurer, zwanzig biS dreistig
tüchtige Tagläbner, zwei tüchtige Stein-
haurr si,Iden»och Beschäftu. wollen sich„iclden

^ auf d. Baustelle Eltvillerstr., Neu bau Maurer.

Mehrere Tüncher
-----

KraenkelL Schastbrnch,
_ _ Schic

büchst Tünchergebülfrn(Perpiitzarbelt.) finden
dauernde Beichnit. Chr. Maurer, Stiftstr.28.

Zwölf vis sünszebn Tüncher nicht
Ggenols. Saalgafle 24/26, Dotzheimerstraßc 62.

Tüchtige Tüncher gesucht.
Bilse & Böblmann , Hellmundstraßk 13.

Tapelirergehlille gci. Dotzbeimerstr. 24 b. Seebold.
Schuhmacher SBÄ &P-
Schuhmacher für mittlere Arbeitf. Beschäftigung

bei Westphal, Hellmnndstrafle 48. 2.
Schneidergebülse gesucht Zahnstraße 12, Part.
Tücht. Schneider sucht

Hugo Frank, Lulleuurapel

Wresvavener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Berlag : Lanssgafse Ä7c « 2. Oktober 1803 . Seite 15.
Schne ider erb. Sitzplatz Eleonorenstraße 10. Part.

Tücht. Gärtner gesucht. Näheres im
. Tagbl.-Perlag. Cq
®i« Lehrling gegen sofortige Vergüt»»g sucht

Max Davids, Kirchgasse 60.
Lehrling
*£ ,33 : ’®: ^ '“ '’“««’ »"• m>-
Sauberer williger Hansbnrsche gesucht

Conditorei Kirchgasse 82.Junger
Jaub . Hausbursche sos. gesucht Adolsstr. 6, Pt.
Ein jnnger Bursche von 14 bis 17 I . findet als

Milchbiiriche bei gut. Lob» iof. Stellung. Molkerei
I . G. Heinzmann , Schwalbachcrstr. 29.

llifucht. Maldaner,
VVlUjllUIgC Marklstraße.
Ein zuv. led. stadtkiiiidiger Kutscher sofort gesucht

Dotzheimerstraße16.
Tüchtige» Fnhrknecht sucht Maurer , Schulberg 21.
Bautaglöhner gesucht Luxemburgplatz2, 1 St . l.

Uliimrlichr Krrso«- ,». die Kt- Unirg
suchen.

Maschinen»Zeichner such! Nebenbeschäktiqiing.
Offerten  unter lt . s,s an den Tagbl.-Verlag.

Gewandter Diener mit prima
•TW . ZkUgniß, 18 Jahre, 1,80 Mtr. groß,

sofort od. ipäter Stelle, hier od. auswärts, j
Offerten unter «1. S, » an den Tagbl.-Vcrlag.
Herrschaftlicher Diener,

b0̂ '. "kfl kucht Stellung z. 1. Nov. oder früher.
Gute Zeuaniffe und Emvfehl., zuletzt3 I . in
gräflichem Hause tbätig. Off. erbitteu. T . 5̂ 78

den Tagbl.-Verlag.
kucht auf einige Stunden de« Tags

Akbknbeschaftignna. Moritzstratze 50. Slb. 2.
Junger Mann, ged. Cavallerist, mit

«Uten Zengnisscn. such, Stellung als Haus¬
diener, Anslanfer oder Herrschgstskntschcr für

oder später. Offerten erbeten unter
« * * *** a» de» Tagbl.-Verlag.

»»st. Mann, verh., sucht dauernde Beschäftig.,
vausburschen-Stelle bcvorz. Platierstr. 50, 3 r.

E. ehrl. br. Man« s. St. als Aus-
träger in einem Kleider- o. Weiflzeliq-

ge-ch. od. s. leichte Beschäftigung. Offerten
unter E . 570 an den Tagbl.-Verlag.

UrrjWstrknngrn
Verstcigeriing von Herren- und Damen-Hemden rc.,

lm Lokale„Zu den3 Kronen", Kirchgasse 23,
Vormittags 9V- Ubr. (S . Tagbl. 498S . 10.)

Berst-igernng von Damen-Consection in den
SluctioiiSialen Marktplatz3, Vormittags91/, Uhr.
(« . Tagbl. 493  S . 10.)

Vttstkigerung von Hüten, Schirmen, Mützen und
«chiibwanren. im VersteigernngSsaaleMarktstr.12.
Vormittags9'/, Ubr. (S . Tagbl. 493 S . 7.)

Aersteigeruiig einer Laden- Einrichtling rc., im
Friedrichstraffe 23, Vormittags 10 Uhr.

(S . Tagbl. 493S . 6.)
don Angeboten auf die Lieferung von

33 Cdm. Auflagersteinen au«Granit u. 52 Cbm.
Werksteinen au« festem wetterbeständigem Gestein
für eine Ueberfübrung nuf Bahnhof Wiesbaden,
bei der Kgl. Eisenbahn-Bauabtbeilung, Rhein-
midubof, Vormittags 11  Uhr. (S. Tagbl. 464

Versteigerung von 45 Stück Dachsparrenu. Spänen
ans dem Haybach'iche» Zimmerplatz, Mainzer
Lnnd'tr.. Nachm. 4 lllir. (S. Tagbl. 4 3̂ S 6 )

rttn iJmdjk
Meteorologische Beobachtungen

_der Station Wiesbaden.
20. Oktober. 7 Uhr

Morg.2 Ubr!9 Uhr st,..... .Nachm.ISstbd». "cl.

^urbaus .^ N->chmittags4Uhr: Concert. Abend,
o Uhr: rrest-Concert. am nllerböchsten Geburts-
tage Ihrer Maiestät der Kgilcrfl, und Königin.

Koniglfcha Schau(pl«le. Abends7 Uhr: Jubel-Onv-rtnre Oberon.
Nestdenz-Hvealer. Abends7 Uhr: Der siebzigsteGebuilrigg.
Wakkassa-flkealer. Abend, 8 Ubr: Vorstellung.
Rialknssa tRcstanrant). Abends8 Uhr: Concert
Acichsballen-dbealer. Abdr. 8 Ubr: Vorstellung.
v>roße offen ttiche Gewerkschasls-Merlamincung

im Concordia-Saale. Abends 89, Uhr
Leiksarmee. SIbds.8'/. Ilhr:  Oeffentl. Vcriamml.
Manger'» Lnnfff. kon. Tannnsstraffc6.
AnnNsakon Vit-l-r, Tailiiusstraffe1. Gartenbau,
aamen-elnll, Tauiiiisstrabe6. Geöffnei vonD/orgen» 10  bis Abends 10 Ubr.
MMskefeKalke, Fricdrichstrafle 47. Geöffnet täg-

flcb von 12 Ubr Mittag« bis 9- -Uhr  Abends,
«onn- und F-iertnos von 10'/2—12V, Uhr und
»Oll8—8'/y Uhr. Einirii! frei.

Ar0eilsnachi»eis „nenkgettkich fürMänn,rund
trauen r im Ratbbnn»von9—12'/»» 3—7Uhr
Männer-Abtb. 9—12", „nd von2"-- 6Ubr. -
Franeii.Sbtb. I:  für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
n-raiien-Abtb. 17: für höhere Bernfsarten»ndHotelpersonal.

Verein für ZnsIInnsl«Ser W-hksaSrls-SIn-
richtunge» „nd Uechtssrage«. Täglich von
„~ ' .,1hr  Abends im Rnthhansei», Bürean der
Arbeitsnachweises(Mäiiner-Abtbeiliiiig).

t.entra flesse für „str-inbei,,'lieg,rinnen (unter
^n 'i"nn,n,,g der biessaei, ärztlichen Vereine),
Abt. kl (f. höh. Veriifel de» Arbeitsnachw. f.
Frauen, rm NatKhaur. Geöffnet: >/,9—9,1  und/»3—i Ildr.

für Kranen und Ziunafrauen.
Meldestelle: verninnnstratzc 20. Kassenärzte:
Vs. Li,ick. Moritzslraße7. und ve. G-iffler,Well' itzstraffe1.

gemeinsame Ärlskransienliasse. Meldestelle:
LinsenOrade 22

Barometer*) . . . 757.4
TberniometerC. . . 0.9

l Dunstspann. (mm) . 4.5
Rel. Feuchtigkeit("/->) S2

>Windrichtung. . . 0 . 1
Niedcrschlagsb.(mm) —
Höchste Tcmveratur9.8. Niedr. Temper. 0.3.

»l Dt- Barometerangaben sind aut —0° C.
Normalschwere redncirt.

Wetter-Sericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

! Mitgetheilt ans Grund der Berichte der deutschen
Secwartc in Hamburg.

(Nachdruck verdairn.)
23. Oktober: Fortdauernde Nachtfröste.
Ans- nnb Untergang für Sonne (®) «,,d

Mond (c ).
(Durchgangder Tonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Oktbr. im Süd.! Aufg. , Un,erg.l(UhrMm.jiilir Mi»» dr Mn,
28

Uestdenx- Tbeater.
Directwn: Nr. phil. Lj. Manch.

Donnerstag, 22. Oktbr. 47. Abonnements-Vorstell.
! Der siebzigste Gebrrrlslag.

Lustspiel in 4 Akten von Heinrich Lee.
Regie: Alduin Unger.

Personen:
Vater Hofmann, ein Dichter . Georg Rücker.
Ulrike, sein? Frau . Clara Krause.
Hedwig, beider Tocbter . . . Else Noormann.
Geheimratd Klinkmüller, Prof.

der Liltcratnrgeschichte. . . Otto Kienschcrf.
Rummler, VerlagsbnchbSndler. Theo Ohrt.
Huhnholz.BesitzereinerHandcls»

«artnerei . Rudolf Bartak
Commisstonsrath Sperling,

Schornsteiiifcgermcister. Friedrich Koppmann
Jistie, seine Frau, Hofmann«

«chwester . Sofie Schenk.
Winter.Redactenr der„Tribüne" Arthur Robert«.
DerPbotograph der„Allgemeinen

deutsche» Bilderzeitung" . . Willi Dittmanir
Glanzei. Schneidermeister. . Hermann Kunz.
Der Sprecher einer Deputation Arthur Rhode.
Ft au Scngstacke. Aufwärterin

bei Hofmaniis. Minna Agte.
Einhorn, Lohndiciicr. . . . Robert Schultze.
Nelke, Lohndieiier . Otto Engel.
Ein Äärtnergebnlfk. Maxi Dora.

Dienstmäniier. Käste.
Dar Stück spielt in einer deutschen Hauptstadt.
Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt

Anfang7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.
Freitag. 23. Oktbr. 48. AdonnementS-Vorstellung.

Der blinde Passagier.

MirlstirNo-Tlkeirter. Mauritiusstraße1a.
Sveciali'tSten-Vorstellnng. Anfang Abends8 Ubr.

IRekchsstoUeir -Tbettter . Stiftstraße 16.
S ' ecialVnteü-Aor'tklln.ia.  Anfang Abend« 8 Uhr.

Airisev-Vsttsrama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Serie I : Riesengebirge. — Seriell:Finnland.

Arrstvärtige Theater.
Fronlrfnrtrr Stabttsteater . - Opernhaus-

Donnerstag: Die Afrikaneri». - - Freitag:
-Wtimtza. — EchanspielhauS. Doiinerstag: Das
Wunder des heiligen Antonins. Hierauf: Die
Medaille. - Freitag: Geschäft ist Geschäft.

Mainzev Ktadttsteat . r . Donnerstag: Del
Barbier von Sevilla. — Freitag: Nachtasyl.

Aiisg. j Untcrg.
NdrMin !» !,, Ml»

aii ?;

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 22. Oktober.

225. Vorstelliilig. 5.Vorstellung im Abonnement kl.
Zur Feier de, Allerböchstcn Gebnrtstages Ihrer

Majestät der Kaiserin und Königln:
sInbel -Gnvrrture von Carl Maria von Weber-

Musikalische Lrilung: Herr Professor Schlar.
Oberon-

Große romantische Feen-Oper in 8 Akten nach
WielandS gleichnamiger Dichtung. Musik von Carl
Marin von Weber. Wiesbadener Bearbeitung
Gcsammteniwnrs: Georgv. Hülien. Melodrania-
tlsche Ergänzung: Joies Scklar. Poesie: Josef Lauff.

Personen:
Oberon, König der Elsen. . . Frl. Robinson
Titania Königin der Elfen. . Frl. Qnaiwiii.
Suct,', ! Elfen . Frl.Doppelbauer' . Frl . Cordes.
Mcermadchen. . . . . . . Frl . Müller.
Kaiser Karl der Große . . . Herr Lcffler.
Hiron von Bordeaux, Herzog

von @»leime . . . . . . Herr Kalisch.
ScheraSmiii. sein Schildknappe. Herr Henke
Harun ol Raschid, Kalif von

Bagdad . . . Herr Tauber.
Rezia. seine Tochter . . . . * * *
Mesrü. Kaiserlicher Kämmerer. Herr Mebu«
Babe-Kban, Thronfolger von

Pkrsien . . . . . . . . H -rr Wilhelm

Walhalla -Iheater.
Sensationsprogramm vom 16.—31. Oktober.

Attraiitionen ff. langes I
ftiyrico

^Italieriisclies Opernquartett.«’lora f 'lenrrtte
Soubrette.

O . I ' avbl ii ii I Orco ypmq
| dreitaobe Reckturner 1. Ranges mit Doppel

"*̂ 0 ,̂ Pirouettes und Twistsaltos.
B.<*s I3nriirll } ‘s

die erst en n. e inzigsten Akrobaten auf Stellen**ai . I .ffiilleli
der beliebte Humorist

IM- Paul rarro -MH
Ventrilequiat mit seiner Neuheit:

Die tanzende Tirolerin.
fialerie lelifnil . Holossal ^ emülde

10 Tableaux.
Wallmlla -Bloiikoi)
(auf vielfachen Wunsch)

„ ® ie Reise in den ffffond “ .
| Kassenöffnun ^ 7 Uhr. Anfang 8 ühr.

Preise der Plütze wie gewöhnlich.

Wallialla -ffanptrestani 'ant.
Täglicli Abends 8 Uhr:

C«rosse « Concert des Orig . Wiener
Schrammeln »ffuartctts

»U ’Sii ' vrin ^ er “ .
Direction : l . udwig - Weigl.

ttnrit -Kefcllfchaft. _
der Knabkli-Abtheilung.

Abends 599—7 Ubr: Turnen
V — -.-jlui'0. S-10  Uhr: Turnen
der Maiiner-Abtdkilung.

MAilharmonir. Abend« 79« Uhr: Orchestervrobe.
Kcrri« für »olksverffändliche KefundSellspffege

(Zraturheilve-ei«). Abends8 Uhr: Vortrag.
Lnrn-Dcrein. Abends: Fechten. Geiangvrove.
Mäniier-Lnrnverei». Abends8'/, Ubr: Riegen-

tnriieii der aclive» Turner und Zöglinge
KemerSehallc-Pcrein . E. G. m. u. H. Abends

8' , Uhr: Geiicrnl-Versammliing.
Wiesbaderer Nliein- n. Tannus-ßlnv. Zlbends89, Ubr: Versammlung.
Wolktr' fchc Sltnographen-Kesellfchafl. Abends

8* 1II.III. /, —10 Uhr: Ucbung.
kStfangve' tin Ilrobssnn. Abend? 89,Uhr: Probe.
Wicsvadcner Alhketcii-ßfuS. 89, Uhr: Hebung.
ssyrillficher Verein junger Männer. 89, Uhr:Po>alinendior-Probe.
<5hrlffk. firveitcr-Merein. 89, Uhr: Gejangvrobc.
Ztläniier-Hnarteit Sifaria . 9Ubr: Gejanavrovc.
Scharr' fchcr Männer-Lkor. Abdr. 9Uhr: Probe.
.flrirger- n. Militär --Herein. 9Ubr: Geinnavrabe.
Wieskad. MiNtär-Hkerei». 9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Kelangverein. Add,. 9 Ubr: Probe.
Llnfi Hdefiveih. 9 Ubr: Veikinsabciidu. Probe.
Meoöadener Zither-Lfnll. Abend«9 Uhr: Probefilr gemischten Cbor.
Difeitanlen-^'erein Mrania. 9 Ubr: Probe.
Mieavadener Aadfayr-Verein 1884. Abend»

9 Ubr: Saal-Fgbrübmig.
Aitherverein Wiesvaden. Abends9 Uhr: Probe.
Ii K. H. II . Abends 89» Ubr: Ziisammenkniist.
Aricaer- und MiNtär-Kameradschast Kaiser

Willlefm ll . Abend« 9‘'« llyr: Gesangprobe.
Heseffschaft Kemüthlichllcit. VerciilSabend.

irl. Brodmann.
Herr Armbrccht.
-Herr Andriano.
Herr llllalcher.
Frl. Willig.
Herr Adam.

T-alimc, Nezia'S Gespielin. .
Hamet, der Stummed. Palastes
Amroil. Oberster der Eniliiche»
Almanior, Emir von Tunis .
Roschana, seine Gemahlin . .
Abdallah, ein Seeräuber. . .

fflfen, Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister.
Fränkische, Arabische. Persische und Tunesische
Großwürdciiträger, Priester, Wachen, OdalirkenSeeräuber:c. rc.

Zeit: Ende de« 8. Jahrhunderts.
I. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon(Vision)

.. 2: Bor Bagdad.
„ 3: Hof im Kaiserlichen Harem zuBagdad.

II . Akt. Bild 4: Audienzsaal de» Großherrn zuBagdad.
„ 5: Am Ausaang der Kais.Gärten
„ 6: Hafen von Ascalon.
„ 7: In den Wolken.
„ 8: Im Sturm.
„ 9: Felsenhöhle und Gestade an der

Nordküstc von Afrika.
III. Akt. Bild 10: Im Garten ve«Emirv. Tunis.

„ 11: Im Harem Almansors.
„ 12: Die Nichtstätte.
.. 13: Im Hain des Oberau.
„ 14: Heimivärts.
„15:  Am Throne Kaiser Karl?.

* . * Rezia: Ara» Pestci-Prorky vom Stadl¬
theater in Cöln a. Rh. al» Gast.

Die Thüren bleiben wnbrend der Ouveriür:
geschlossen.

Anfang7 Mir. — Ende nach 109« Uhr.
Erhöhte Preise.

Freitag, 28. Oktober. 226. Vorstellung. 5. Vor-
stcllung im Abonnement» . Die Schloßherrin.

Kurhaus zu Wiesbaden
Donnerstag , 22. Oktober.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert

des städtischen Kur- Orchesters.
| Leitung : Herr Konzertmeister Hermann Jrmer

1. Chnnt des Ltudiants . . . . "Witmeur
2. Vorspiel zu „ Loreley“ . . . M. Bruch)
3. Valso des fleurs aus dem Ballot

„Casse -Noisette “ . Tschaikowsky
4. Finale aus „Lohengrin “ . . Wagner
5. Ouvorturo zu „DerSohiffbruoh

der Medusa“ . Reissiger.
b. barawanenzug mit Fata mor-
-  S, nn ’9 . . L . Sohytte.
I.  t antasie aus „Undine “ . . . Lortzing.
8. Faokeltanz aus „Der Land-

friede“ . . Brflll.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages Ihrei

Majestät der Kaiserin und Königin.
Donnerstag , den 22. Oktober, Abends 8 Uhr:

Fest -Konzert
ausgoführt von dem städtischen Kur-Orchester,
unter Leitung seines Kapellmeisters des Koniel]

Musikdirektors Herrn Louis Lüstner.
Programm.

1. Iluldignngsrnarsoh . . . . H. Hofmann-
l.  Fcst -Ouverture . . . . AJOughardb
3. I' rt-ud _nsalvi-n, Walzer . . Job. ötrauss.
4. . Ccnedicti:»“ aus op. 8k . . Mackenzie. ,
5. Juhel -Ouvertnre . Weber
6. Königin- Gavotte Joh . atrausa,
7. Potpourri über patriotische
0 Nieder . Conradi.
8. Deutscher Reichsadler - Marsch Friedemann.

. Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten und
Saisonkarton , Abonnementskarten für Hiesige
oder gegen Tageskarten zu 1 Mark.

Städtische Kur-Verwaltung,



die Auskunftei der Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen über öffentliche Einrichtungen und lokale fragen des täglichen Lebens.

Zn WnrlMil gelten nachstehende Bestimmungen des ReichSgesetzcS vom
6. Februar 1875 über die Beurkundung des Personenstandes.
Jede Geburt eines Kindes ist innerhalb einer Woche dem

Standesbeamten des Bezirks, in welchem die Niederkunft stattgefunden hat, anzuzeigcn.
— Verpflichtet sind zur Anzeige: 1. Der eheliche Vater, bezw. 2. die bei der Nieder¬
kunft zugegen gewesene Hebamme, oder3. der dabei zugegen gewesene Arzt, oder4. jede
andere dabei zugegen gewesene Person, oder5. die Mutter, sobald sie dazu im stände
ist. — Standen die Vornamen des Kindes zur Zeit der Anzeige noch nicht fest, so sind
dieselben nachträglich und längstens binnen zwei Monaten nach der Geburt anzuzeigen.
Abänderungen schon angezeigter Vornamen oder Zusätze weiterer Vornamen sind nicht
zulässig. — Wenn ein Kind totgcboren oder in der Geburt verstorben ist, so muß die
Anzeige spätestens am nächstfolgenden Tage geschehen. — Wer ein neugeborenes Kind
findet, ist verpflichtet, hiervon spätestens am nächstfolgenden Tage Anzeige bei der
Ortspolizeibehördezu machen. — Die Anerkennung eines unehelichen Kindes seitens
des Vaters darf in das Geburtsregister nur dann eingetragen werden, wenn dieselbe
vor dem Standesbeamten, bei welchem die Geburt zur Anmeldung gekommen, oder
wenn sie sonst in einer gerichtlich oder notariell aufgenommenen Urkunde vorliegt.

Znr WWietznng
ist die Einwilligung und die Ehemündigkeit der Ehe-
schließcnden erforderlich. Erscheint zum Anbringen des
Aufgebots vor dem Standesbeamten bloß eins von den

Verlobten, so ist die Einwilligung des abwesenden Teils durch eine von einer Behörde
beglaubigte Erkläruug desselben zu bescheinigen. Die Ehemündigkeit des männlichen
Geschlechts tritt mit dem vollendeten einundzwanzigsten Lebensjahre, die des weiblichen
Geschlechts mit dem vollendeten sechzehnten Lebensjahre ein. Dispensation für Frauen
ist zulässig. Wer in der Geschäftsfähigkeit beschränkt ist, bedarf zur Eingehung einer
Ehe der Einwilligung seines gesetzliche Vertreters, d. h. des Vaters, nach dem Tode
des Vaters (welcher durch Stcrbeurkunde zu bescheinigen ist) der Einwilligung der
Mutter, und wenn sie minderjährig sind, auch des Vormundes. Sind beide Eltern
verstorben, so bedürfen Minderjährige der Einwilligung des Vormundes. Auf uneheliche
Kinder finden die im Vorstehenden für vaterlose eheliche Kinder gegebenen Bestimmungen

- Anwendung. Die Einwilligung des unehelichen Vaters ist nicht beizubringen. Ein für
ehelich erklärtes Kind bedarf der Einwilligung der Mutter auch dann nicht, wenn
der Vater gestorben ist. Bei angenommenen Kindern tritt an Stelle des Vaters
derjenige, welcher an Kindesstatt angenommen hat. Im Falle der Versagung der
Einwilligung der Eheschließung steht grobjährigen(über 21 Jahre alten) Kindern
die Klage auf richterliche Ergänzung zu. Die Ehe ist verboten: 1. Zwischen Verwandten
in auf- und absteigender Lime; 2. zwischen voll- und halbbürtigen Geschwistern;
3. zwischen Stiefeltern und Stiefkindern, Schwiegereltern und Schwiegerkindern jeden
Grades; 4. zwischen Personen, deren eine die andere an Kindesstatt angenommen hat.
so lange dieses Rechtsverhältnis besteht: 5. zwischen einem wegen Ehebruchs
Geschiedenen und seinem Mitschuldigen. Im Falle der Nr. 5 ist Dispensation zu¬
lässig. Frauen dürfen erst nach Ablauf des zehnten Monats feit Beendigung der früheren
Ehe eine weitere Ehe schließen. Dispensation ist zulässig. Die Verlobten haben in
beglaubigter Form beizubringen: 1. Ihre Geburtsurkunden; 2. die zustimmende
Erklärung derjenigen, deren Einwilligung nach dem Gesetze erforderlich ist. Das Auf¬
gebot verliert seine Kraft, wenn seit dessen Vollziehung sechs Monate verstrichen sind,
ohne daß die Ehe geschlossen worden ist. Die Eheschließung erfolg: in Gegenwart
von zwei Zeugen. Die Zeugen müssen das 21. Lebensjahr erreicht haben, können
aber mit den Eheschließendcn oder unter sich verwandt oder verschwägert sein. Auch
Frauen sind als Zeugen zulässig.

Vom Stlliliiesmt können Gebühren  verlangt werden und zwar für einen
standesamtlichenErmächtigungsschein50 Pf , für je eine
Geburt«-. Sterbe- oder Heiratsurkunde 50 Pf., Vorlegung

der Register zur Einsicht pro Jahrgang 50 Pf., für mehrere Jahrgänge zusammen
jedoch höchstens1.50 Mk. Gebührenfrei  sind die zum Zweck der Taufe, der kirch¬
lichen Trauung und der Beerdigung erteilten Bescheinigungen, sowie alle Eintragungen
und Verhandlungen. — Das Standesamt befindet sich im Rathaus, Zimmer 30.
Amts stunden  sind täglich, auch Sonntags-Vormittags, an letzteren jedoch nur von
9—10 Uhr und nur für Stcrbefällc bezw. Totgeburten.

Zn MMmBlillen haben diejenigen, welche Mitglieder einer Krankenkasse
sind, die statutarischen Bestimmungen genau zu beachten,
wenn sie ihre Rechte an die Kassen geltend machen

wollen. Insbesondere sind die Vorschriften wegen der Anmeldung der Erkrankung zu
.befolgen, welche in den meisten Fällen durch eine Bescheinigung des behandelnden
Arztes zu geschehen hat. Die Mehrzahl der Krankenkassen hat eigene behandelnde oder
doch Vertrauensärzte, und von diesen sind die erforderlichen Krankheitsbeschcinigungen
zu erwirken. Soweit die Krankenkassen auf Grund des Gesetzes über die Eingeschriebenen
Hilfskassen oder des Gesetzes über die Krankenversicherung der Arbeiter errichtet sind,
gewähren dieselben freie ärztliche Behandlung, Arzneien, Brillen, Bruchbänder und
dergl.. ein tägliches Krankengeld im Falle der Erwerbsunfähigkeit, Wöchncrinnen-
Unterstützung und Beihilfen in Sterbefällen. Vielfach ist die Mitgliedschaft in diesen
Kassen nach Klassen eingeteilt und daher der Beitrag verschieden. Der Klassenunterschied
richtet sich in der Regel nach der Höhe des Arbeitsverdienstes der Mitglieder und ist
maßgebend für die Höhe eine« Teiles der Leistungen der Kassen(Krankengeld und
Beihilfe in Sterbefällen). Für die auf Grund des Krankenvcrsichcrungsaesetzes oder
des Gesetze« über die eingeschriebenenHilfskassen errichteten Krankenkassen ist Aufsichts-
behörde die Königliche Polizei-Direktion.

Zn StcrtcfßUcn1ist der Eintritt des Todes spätestens am nächstfolgenden Wochen¬
age dem Standesbeamten des Bezirks, in welchem der Tod
rfolgt ist, anzuzcigen. Auch die sogenannten zweiten Feiertage

haben, wenn sie nicht auf einen Sonntag fallen, als Wochentage zu gelten. Auf
Anzeigen von Todgeburten oder von Kindern, welche in der Geburt gestorben sind, bat
diese Bestimmung' nicht Bezug, denn solche Fälle sind spätestens den nächstfolgenden
Tag (also auch Sonntags) dem Standesbeamten anzuzeigen. Zu der Anzeige
verpflichtet ist das Familienhaupt, und wenn ein solches nicht vorhanden, oder an der
Anzeige behindert ist, derjenige, in dessen Wohnung oder Behausung der Stcrbefall
sich ereignet hat. Die Anzeige hat mündlich zu erfolgen. Da die Eintragung des
Sterhefalles enthalten soll: Ort, Tag und Stunde des erfolgten Todes, Vor- und
Familiennamen, Religion, Alter, Stand oder Gewerbe und Wohnort der Eltern desVerstorbenen, so hat der Anzeigende sich von diesen Erfordernissen genaue Kenntnis
zu verschaffen. Todesfälle, welche sich infolge von Selbstmord, Verunglückung oder
Mord ereignen, sind zunächst bei der kompetenten Ortspolizeibehörde, bezw. Staats¬
anwaltschaft zur Anzeige zu bringen und erfolgt die Eintragung erst nach Ermittelung des
Sachverhaltes, auf Grund der von der betr.Behörde dem Standesamt zugchendcn Anzeige.

ine Renten-Rersichemg
für b'e Lebensdauer kann durch die nicisten
Lebens-Versicherungen erworben werden. Die
Höhe der Rente hängt ab von dem Eintritts¬

alter und von dem Kapitalbetrag, der zur Sicherung der Rente eingelegt wird. Je
höher das Alter, je höher die Kapitaleinlage, desto höher ist naturacmätz die Rente.
Dieselbe ist bei den verschiedenen Versicherungsgesellschaften verschieden und die
Formalitäten wegen des Eintritts ebenfalls. Wegen der näheren Bedingungen wende
man sich an die Vertreter der Gesellschaften. Solche Versicherungen werden meist
von Leuten eingegangcn, denen nur ein beschränktes Kapital zur Verfügung steht und
welche sich durch den Einkauf in eine Rentenversicherungein höhere« Einkommen
sichern wollen, als es ihnen durch anderweite Anlagen gewährt wird. Freilich ver-
'ällt das eingezahltc Kapital beim Tode des Rentenempfängers, also des Versicherten,
er Gesellschaft.

Mm Zmsbilien-An-nnü-Lerknns
ist folgendes zu beachten:
In Wiesbaden ist das Stock¬
buch noch in Geltung, so

lang«, bis da» Grundbuch zur Einführung gelangt, was voraussichtlich in 1'/» bis
2 Jahren der Fall fein wird. Bis dahin können noch alle Verträge über An- und
Verkauf von Immobilien und Tauschverträge über solche bei der Bürgermeisterei hier
(Magistrat) mit derselben rechtlichen Wirkung ausgenommen werden, als wenn solche
Verträge vor einem Notar, oder vor dem Gericht zum Abschlüsse gelangen. Die

Bürgermeisterei kann als höchste Gebühr für die Aufnahme eines Kauf- oder Tausch¬
vertrages nur 4,86 Mk., und wenn es sich um mehrere Grundstücke handelt, 6 Pf. pro
Grundstück mehr berechnen, während die notariellen oder Gerichtsgebührcn sich nach
dem Objekte richten und je höher steigen, je höher das Objekt ist. Bis dahin können
auch Anträge auf Ausfertigung von Hypotheken nur bei der Bürgermeisterei(Feld¬
gericht) gestellt werden. Werden solche Anträge bei einem Notar gestellt, so muß der¬
selbe sich hierzu des Feldgerichtes bedienen. Zessionen von Hypotheken und Kaus-
schillingsforderungcn und Anträge auf Löschung von solchen, können von Privatpersonen
geschrieben und dre Namensunterschriften noch von dem Bürgermeister oder von seinem
Stellvertreter beglaubigt werden. Alle derartigen Anträge müssen bis zur Einführung
des Grundbuches noch bei dem Feldgericht abgegeben werden, von welchem dieselben
nach Erledigung der dem Feldgericht zustehendcn Formalitäten an das Amtsgericht
weitergegeben werden. Die Beglaubigung einer Namcnsunterscbrift durch den Bürger¬
meister kostet nach wie vor noch 30 Pfennig, neben dem etwa(auch bei der notariellen
Beglaubigung) erforderlichen Stempel von 1.50 Mk. Bei dem Feldgericht ist die
Einrichtung getroffen, daß für geschäftsunkundige Personen die Erklärungen wegen
Zession(Abtretung) oder Löschung einer Hypothek- oder Kausschillingssorderung, noch
auf dem Rattzause von einem Beamten niedergeschriebcn werden.

Renbnnten uni)Bnnnernniiernngen
bedürfen der baupolizeilichen Er¬
laubnis, eines „Baubeschcids",
ebenso Reparaturbauten, soweit

dieselben Abänderungen in den KonsttmktionSteilen des Gebäudes bezwecken. Dieselbe
Genehmigung ist nachzusuchen: 1. Bei Wohnbarmachungvon Räumen, welche bisher
nicht zum regelmäßigen Aufenthalt gedient haben; 2. bei Herstellung, Verlegung oder
Umgestaltung von Schornsteinen; . 3. beim Abbruch von Gebäuden oder äußeren
Gebäudeteilen; 4. bei Veränderung der Fassaden, ausschließlich der Hofseite; 5. bei
Herstellung und Veränderung von Einfriedigungen nach den öffentlichen Straßen und
Plätzen, sowie von Stütz- und Futtermauern an den Nachbargrenzen; 6. bei Anlegung
neuer oder wesentlicher Veränderung bestehender Dungstätten, Abtritte, Gruben,
Brunnen und Entwässerungsanlagen; 7. bei jeder definitiven oder provisorischen bau¬
lichen Anlage von Kanälen oder dergl. — Der Antrag auf Erteilung eines Bau¬
bescheids ist schriftlich an die Polizei-Direktion zu richten und durch Zeichnungen und
Beschreibung, der beabsichtigten Bauanlage zu erläutern. Die Zeichnungen sind im
Maßstabe von mindestens1: 100(Situationspläne mindestens1:500, cv. 1:1000) an-
zufertigcn. Für Neu-, Um-, Auf- oder Anbauten sind einzureichen ein Situations¬
plan, ein Grundriß des Kellergeschosses, die Grundrisse sämtlicher Stockwerke, die
Quer- und Längsschnitte, die Ansichten der Fassaden und Zeichnungen der Ent¬
wässerungsanlagen, Kanäle, Gräben. Gruben, Abtritte. Traufrechtc und ähnlichen An¬
lagen unter Eintragung der etwa erforderlichen Wasserstände. Die Richtigkeit der
Zeichnungenu. s. w. ist von dem Bauherrn oder von dessen Stellvertreter durch
Namensschrist zu bescheinigen. Der Banbescheid verliert innerhalb eines Jahre» seine
Gültigkeit, wenn während dieser Zeit die Bauausführungnicht begonnen wurde.
Beschwerden gegen den Baubescheid sind innerhalb zwei Wochen an die Königliche
Regierung einzureichcn. — Besondere baupolizeiliche Vorschriften bestehen noch über:
1. Alignement, Straßen- und Baulinien; 2. Gebäudeabstand; 3. Gebäudehöhe; 4. Höhe
der Dächer; 5. Anzahl der..Geschosse; 6. Vorbauten, Thüren, Fensterlädenu. s. w.;
7. Beseitigung vorhandener Überhänge; 8. Verbindungsbauten; 9. Fundierung und
Auffüllung; >0. Brandmauern und Ümfassnngswände; 11. Scheidewände; 12. Mauer¬
stärke; 13. Verwahrung der Balken; 14. Öffnungen in den Mauern; 15. Anwendung
auf bereits bestehende Gebäude; 16. Fachwerkswände und Deckengebälke; 17. Bedachung
Dachgesimse und Fensterverschlüsse: 18. Treppen und Treppenhäuser: 19. Zugänglich¬
keiten, Durchfahrten und Höfeu. s. w. — Ausführlichere Angaben stehe Baupolizei-
Verordnung vom2. Februar 1888.

Nr SSiifyinnMenüe gelten folgende Regeln: 1. Man sei einig über die
Größe, die Lage und den Preis, letztere weisen natür¬
lich erhebliche Gegensätze auf;  2 . man begnüge sich

nicht mit einer  Besichtigung, wenn man die Absicht hat, zu mieten; 3. man besichtige
zu verschiedenen Tageszeiten und bei verschiedener Witterung, dann erst bat man den
richtigen Begriff von der Wohnung; 4. man bedenke, daß eine gut möblierte oder
gut gepflegte Wohnung einen ganz anderen Eindruck hervorruft, als eine schlecht aus¬
gestaltete oder leer stehende Wohnung; 5. man besichtige eingehend und lasse sich keine
Mühe verdrießen; wer eine schlechte Wohnung..mietet, kann später nicht mit Ansprüchen
kommen; 6. man vereinbare Reparaturen und Änderungen genau und füge sie am
besten in den schriftlichen Vertrag ein. Klare schriftliche Vereinbarungen schließen
Meinungsverschiedenheiten aus. Der Mietsabschluß kann schriftlich oder mündlich
geschehen. Vereinbart man ersteres ausdrücklich, so ist der Vertrag nicht eher zu
stände gekommen, bis beide Parteien unterzeichnet haben. Mündliche Verträge kann
man gültig nur auf ein Jahr abschließen; nach..dieser Frist gelten sie als stillschweigend
verlängert und sind viertclfährlich kündbar. Die Übergabe der Mieträume hat seiten» de»
Vermieters rechtzeittg und in ordnungs- und gebrauchsfähigem Zustand zu geschehen.
Wird dies dem Mieter nicht in vollem Umfang gewährt, so kann er dem Vermieter eine
angemessene Frist zur Abhilfe setzen, und dann eventuell vom Vertrag zurücktreten.

UberM LehrliilMsen bestehen gesetzliche Bestimmungen., in der Gewerbe¬
ordnung für das Deutsche Reich. Über die Befugnis
zum Halten und Anlernen von Lehrlingen im

Handwerksbetriebe gibt es ministeriell genehmigte Vorschriften zur Regelung des
Lehrlingswcscns im Handwerksbetriebe, welche die Handwerkskammerzu Wiesbaden
berausgibt und dortselbst(Nerostraße 32) von jedem Interessenten unentgeltlich in
Empfang genommen werden können. Es ist in diesen Vorschriften alles Merkens¬
werte für Ellern und Pfleger von Lehrlingen und solchen, die es werden wollen,
enthalten, und es ist dringend anzuraten, sich dieselben anzusehen, bevor ein Lehrvertrag
abgeschlossenwird. Nach der Reichs-Gewerbe-Ordnung ist der Lehrvertrag innerhalb
4 Wochen nach Beginn der Lehre schriftlich abzuschließen. Derselbe muß enthalten:
1. Die Bezeichnung des Gewerbes oder des Zweiges der gewerblichen Tätigkeit, in
welchem die Ausbildung erfolgen soll; 2. die Angabe der Dauer der Lehrzeit; 3. die
Angabe der gegenseitigen Leistungen; 4. die gesetzlichen sonstigen Voraussetzungen, unter
welchen die einseitige Auflösung des Vertrags zulässig ist. Der Lehrvertrag ist kosten-
und stempelsrci. Er ist in drei Exemplare» auszufertigen. Die Unterlassung des Ab¬
schlusses eines Lehrvertrags ist strafbar. Wird der Lehrling durch einen Vormund oder
Pfleger vertreten, so bedarf der Lehrvertrag der Genehmigung des Vormundschaftsgerichts,
da er sonst unwirksam ist. Es ist notwendig, daß auch der Lehrling selbst immer mit-
unterzeichnet. Die Dauer der Lehrzeit ist durch die Handwerkskammer für das betreffende
Gewerbe festgesetzt. Ausnahmen sind nur mit Genehmigung des Vorstände«der Handwerks¬
kammer zulässig. Formulare zu Lehrverträgen sind bei der Handwerkskammer zu haben.

MPrinMngen
umfassen in der Hauptsache Klagen wegen Beleidigung, leichter
Körperverletzung, Mißhandlung rc., die von Privatpersonen an¬
hängig gemacht werden. Wegen Beleidigungen ist, insofern

nicht Amtschrenbeleidigung vorliegt, die Erhebung der Klage erst dann zulässig, nach¬
dem durch das Schiedsaml die Sühne vergeblich versucht worden ist. Der Klager hat
die Bescheinigung über den erfolgten Sühneversuchmit der Klage beim Königlichen
Amtsgericht cinzureichen. Diese Bestimmung findet keine Anwendung, wenn die Parteien
nicht an demselben Platze, also in Wiesbaden, wohnen. In solchen Fällen ist ein
Sühneversuch nickt vorgeschricbcn. Eine Ehefrau ist auch ohne Zustimmung des
Ehemannes befugt, einen Vergleich rcchtswirksam zu schließen. Ist der Verletzte minder¬
jährig. dann bedarfe« zu einem Vergleich der Mitwirkung des gesetzlichen Vertreters
(Vaters, Vormundes). Prioatbcleidigungen verjähren3 Monate nachdem der Verletzte
von der Beleidigung Kenntnis erhalten hat, Beleidigungen durch die Presse nach
6 Monaten. Die Parteien müffen zur Sühneverhandlungvor dem SchiedSamt persönlich
erscheinen. Da« Ausbleiben wird bestraft, sofern nicht eine Entschuldigungvorliegt.
Zur Erhebung einer Widerklage aus eine bereit« schwebende Privatklage ist der Sühne-
vcrsuch überflüssig. Wiesbaden ist in 6 Schicdsamtsbettrke cingeteilt. Der Antrag auf
Sühneversuch ist bei demjenigen Schiedsmann zu stellen in dessen Bezirk der Gegner
wohnt. Das Amtszimmer der SchiedeSmänner befindet sich Marktstraße1, ebener Erde
link«. Da» SchiedSamt ist werktäglich geöffnet, und zwar jeden Tag für einen anderen
Bezirk. Die Anträge auf Anberaumung eines Sühnetermines können mündlich und
schriftlich geschehen. Für die Vorladung sind 65 Pf. zu entrichten, wenn nur der Gegner
zu laden ist; wird auch der Antragsteller geladen, dann beträgt die Ladegebühr1.05 Mk.

A. J
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Bekanntmachung.

S * Ä, 3Ä r bienger Leder- und
!r-?lrt 'kel-Ha„dler dm bei dem Herr»

»iSSK 'l ' nl“ 1' “ «kmäü § 139f der
ttSÄ 0 ' " “ ! den AntiaaaufFcstfetzniig

? Ubr Abends aestellt.
D-r H-rr Regierungs-Präsident hat. gemäß 8 1

betreffend das Verfahrende!
Verlängerung der Ladenschlusizeir

bcsstll? ^ 02. mich zu seinem Commiffar
hnh ^ ?. 6om flekUr ?! ni lJ ni ^ der betheiligten Kreise,

öS? Geschäftsinhaber in
ber ^ eit vom 24. Oktober bis 7. November Ifd ‘Y
ÄS “"”" R°‘ 3 bt§  Rathhauses zur Einsicht
«-^.Mrüche gegen di- Richtigkeit »nd Voll
HH d» Liste können von den betheilmten
,V » -!?'"^ dern b,S zum Ablauf der Frist
chnftl.ch oder zu Protokoll erhoben werden. Ein-

fprüchc nach Ablauf der Frist bleiben unberücksichtigt.Wiesbaden, den 19. Oktober 1903. -
. Der Oberbürgermeister. F . V.: Dr . Schot, .

Bekanntmachung.
mi +iZWÄ lZn U? 2« * Oktober v. I ., Nach.

J ”. de» Kuranlagen folgendes Gcbölz
werden- ^d-etend gegen Baarzahlung versteigert

1. 1 Stamm (Silbervavpel), 18 Meter lang
0,57 Durchmeffer,

2. 1 Stamm (Kastanie). 5 Meter lang.
_ . _ 0.48 Durchmeffer,
8. 4 Rmtr. Holz.
4. 75 Wellen

. Ansanimenkunft Nachmittag, 4' /. Uhr vor dem
^ « ,?.Ä 5^d -rg-rstraße 8 (Paulinenschlößchen).Wiesbaden, den 21. Oktober 1903. *
_ Der Magistrat.

MSnnkr-Astzl,
Dotzheimerstraße 55,

empfiehlt fein gespaltenes trockenes
Kiefern-Anzündeholz k Sack Mk. 1.—
Buchen-Scheilholz ä Ctr. ,, 1.70

ft« ms Haus.

Teppiche werden gründlich
geklopft u. gereinigt.

Bestellungen an Hausvater Hüller j
erbeten. F214

Kartoffeln
für de« Winterbedarf.

Empfehle:
Daber'sche, sogenannte Diamant-Kartosfeln
_ ^ ./roth ),

»adische u. Friedberger Magn. bonum-«artoffeln,
«elbe engl., anch genannt Eier-Kartoffeln,
Maus -Kartoffeln. M98

Alles zum billigen Preis liefert frei Hau»
C. Kirchner,

Wellritzstr . 27 , Ecke Hellmuudstr.
Telefon 2165.

Donnerstag , den 22 . Okto ber.

kolltms-Versteigerung.
steigere ich 7m Sfuftrrtflc bc§  gerichtlich bestellten Concnrsverwalters ver-

Montag , den 26 . Oktober er., Nachmittags 2 Uhr beginnend
rn de» Kellereien

wiesbadenerftrahe 43 zu Biebricha. Rh.
,»r Coiicursmafse d-r Firma Brun «t & Co . z» Biebrich gcptigt:

CO. 60 Stückfässcr,
.. 15 Halbstückfässer.

8 Bicrtelftnckfäffcr,
50 Oxhoftfäsfcr,
30 Hektofäffer,„ 30 div. kleinere Fässer,

sowie 6 Halbftück Weindeftillat
u>i.tstbletend gegen Baarzahlung.

Proben ’Äl 2 » --m ° der Antti-n, ebenson« dieseZ-ii

Wilhelm Helfrlch,
M* Taxator , ÄBiesbaden , Schmalbacherstraße 7.

Alt der Fabrikation meiner weltberühmten

Fraükfnrter Würstchen
(Speclalität)

habe für diese Saison heute begonnen und den
Alleinverkauf für  Wiesbaden

2263

Herrn J . C. Keiper,
52 Kirchgasse 52 ,

wie seit Jahren , übertragen.
Franklurt -Sprendlingren , 7. September 1903.

Hch . Hüller , Hoflieferant.
Hierauf böflichst Bezug nehmend, empfehle die anerkannt vorzüglichen

W Ffankfunter Würstchen
in täglich frischer Sendung per Stück 18 u . 22 Pf.

J . C. Keiper,
Kirchgasse 52 . Telefon 114. Kirchgasse 52.

„ » «“ ttfuJ,butter 10-Pfd.-Lolli Mk. 6.—. ein
Coli Biitker u. Honig Mk. 5. - , Schaisteisch,
täglich trisch. 10 Psd. Mk. 3.70. f 2

Stornriei, . TlNste 35. via Bresla « .
Schtimikfedmi- lind Spitze,,-

Wäscherei u. Färberei. Gegründet 1881.
Sommrrlad -Diensibaclh Neug. 18/20.

51 . Jahrgang . 1903.

Sd|ii(|iMnrcn»
Scrfleiflttunj.
Morgen Freitag.

den 23 . Okt. er., Vormittags 9 1/*
und Nachmittags 2Vs Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge der Firma

| J . SpeierSTachf . in meinen Auktionssäle»

3Marktplatz3
einen großen Posten prima Schuh«
waaren , als:

Herren - Schnür-, Z„g-
n. Hakenstiefel, Damen-
Knopf-, Schnür- u. dto.
Kinder - Stiefel , Tanz¬
schuhe, Spangenschuhe
und Pantoffeln

meistbietend gegen Baarzahlung.

Bernh. Rosenau,
Anetionator u. Taxator,

!Büreau u. Auclionssäle5 Marktplatz 8,
NB. Versteigerungen aller Art werd«

unter coulanten Bedingungen jederzeit über«
Inommen. D . O

SOjOOOMar^
Hauptgewinn der 284ft

Königsberger Geldlotterie
Loose ä 3 Ylark empfiehlt die

Hauptkollekte J . StaHSCll,
Kirchgasse 51 u. Wellritzstr. 5.

ff. Tafelobst
[ per Psd. von 20 Pf . an. im Ctr. billiger. emvstrhff

« . Hecker , Bismarckring 37.
_ Telefon 2558._ 28H1

Jeden Freitag:

Schellfische.
Otto Blumer 9

Adelhcidstrake 70, Ecke SchiersteinerffraH«.
WW ^ üch- ver sofort ein tüchtiger Frl . ob«

unabhängige Wittwe als Theilhaverin für Lebe«».
| Mittelbranche. Näh. im Tagbl.-Berlag.

Alleesaal. Kern, Kfm., Mainz. — Koch, Hotelbes. in. Fr., Straß
hürg. — van Dishoek, Ingen., Amsterdam.

Bayrischer Hof. Müller, Kfm., Krefeld. — Janke, Frl , Wies-bach.
Block. Morrison, London.
Schwarzer Bock. Wiener, Fr. m. T„ Darmstadt. — Diesend,

Stadtbaumeister, Stolp. — Katz, Fabrikbes. m. Fr., Katto-
witz. — Pollak, Kfm. m. Fr., Zabrze. — Pincus, Kfm. m. Fr.,

•» . Schmidt, Berlin. — Kruse, Fr. Berit., Hamburg.
Dahlheim. Sickel, m. Fr., Greiz. — Kirchbaum, Frl., Berlin.
Deutsches Haus. Dries, Frl., Düsseldorf. — Weber, Frl., Straß¬

burg. — Pauls, Kfm., Husum. — Bender, Frl., Frankfurt . —
Treitlem, Frl., Frankfurt . — Gietz, Kfm., Wehen. — Auer-
hamen, Kfm., Dietfurt. — Matter, Frl., Wildbad. — Lauf¬
mann , Frl., Heidelberg. — Zins, Kfm., Schierstein. — Vech,Kfm., Reusch.

Öiefenmfthle. Müller, Fr. m. T., Düsseldorf. — Postinet, Fr .,
Königs Winter. — Hütwohl, Fr ., Steg. — Schärfer, Rechts-kaud., Eisenach.

Einhorn. Frank, Kfm., Marktbreit. — Müller. Kfm., Frankfurt
— Grabert, Offiz, a. D., Brüssel. — Schulze, Kfm m F,
Brandenburg. — Thurm, Kfm., Köln.

Eisenbahn-Hotel. Stern. Kfm., Zürich. — Dippold. Kfm.*
Landau. — Baram, Kfm., Frankfurt . — Winterfeld. Kfm.,
Doberau. — Spier, Kfm., Düsseldorf. — Guekenheimer, Kfm.,
Frankfurt . — Maier, Kfm., Mannheim. — Meyer, Kfm Lim¬
burg. — Wolff, Kfm., Neuwied. — Häßler, Kfm. m. Fr., Ham¬
burg. — Würffel, Kfm., Weißer Hirsch. — Bocks, Kfm. m.
Fr., Barmen.

Englischer Hof. Doerfl, Fr. m. T„ Prag. — Neuman, Wioclawek.
— Rudolph, Rechtsanw. u. Notar, Hannover. — Hammer
schmid, Fr. Rent., Marienbad. — v. Bülow, Offiz., Berlin.

Grüner Wald. Dinker, Prof., München. — Maiweg, Baumeister,
Dortmund. — Hoffmann, Architekt, München. — Schmoller,
Klm., Berlin. — Kuibrich, Ban rat, Dortmund. —- Foerster,
Kfm., Berlin. — Schänker, Direkt., Dortmund. —■Lucke, Kfm,
Berlin. — Potthast. Kfm., Bremen. — Leiter, Kfm., Frank¬
furt. — Reiß Fahr.. Mannheim. — Areldy, Baumeister, Ham¬
burg. — Catharius, 2 Frl., Idar. — Verbreght, Kfm. m. Fr.,

. Hagenau. — Lauks. Kfm., Leipzig. — Ilaase , Kfm., Berlin
— Schintz, Kfm. m. Fr., Grenzenhausen. — Siegmann, Kfm.,
Frankfurt . — Waelder, Kfm., Aachen. — Isac, Kfm., Berlin.
— Hein, Rechtsanw., Hannover. — Stöhr, Kfm., Nassau. —

Ljndemann, Kfm., Köln.

Fremden -Verzeichnis vom 22 . Oktober 1903.
Erbprinz. Kettenbach, Frl., Frankfurt.
Friedrichshof. Altmann, Köln. — Schulte, Kfm., Frankfurt.
Hotel Fuhr. Nöthling, Fahr., Berlin. — Paskert, Essen.
Hamburger Hof. Leitz, Fahr. m. F., Wetzlar.
Happel. Schmid, Grubendirekt., Siegen. — Pelzer, Lehrer

Osterspai. — Sacks, Kfm., Erfurt. — Erdmann , Kfm. m. Fr.!
Frankfurt . — Held, Kfm. m. Fr., Karlsruhe. — Schmalz, Kfm.'Mannheim.

Hotel Hohenzollern. Struck, Ingen, m. Fr., Petersburg.
Vier Jahreszeiten. Kruge, Fr . Major, Altona. — Prothero, m.

F., England. — Sachsenhaus , Kfm. m. Fr., Danzig. ’ —Oschinsky, Kfm. m. Fr., Breslau.
Goldenes Kreuz. Hoegg, Fr . Hotelier, Ehrenbreitstein. —

Dommes, Fr., Ehrenfcreitstein
Krone, v. Petersdorff, Oberst, Geilnau. — Sander, Fr., Gelscn-kirchen.
Kurhaus Lindenhof. Ahlemeyer, Rent. m. Fr., Berlin.
Metropole u. Monopol. Gütermann, Bamberg. _ Strauß,

Bankier, Marburg. — Ilerink, Kfm., Paris . — Ritterath, Dir.,Trier. — Reuther, Kfm., Aachen.
Hotel Nassau. Mayer, Fahr. m. Fr., New York. — Barden-

werper, K̂ mmerz.-B. m. F. u. Bcd., Dessau. — Prinz Franz
von Arenberg, Berlin. — Menges, Fabrikbes. m. Fr., Berlin
Dorther, Fr. Itent., Frankfurt . — Reevuk, Prof., Freiburg— Hechingcr, Kfm., Berlin.

Nonnenhof. Schneider, Kfm., Berlin. —- Weisenberger, Kfm
Offenburg. — Warler, Landesinspekt ., Welschendorf - -
Fritze. Fahr., Kreuznach. — Schüppel, Kfm., ' Chemnitz —
Reuter, Kfm., Hanau. — Buchmann , Kfm., Koblenz' —
Litlam, Kfm., Köln. — Becher, Kfm, m. F.. Frankfurt _
Massau, Kfm., M.-Gladbach.

Quisisana. Kiepert, Fr. Ritfergutsbes., Marienfeldc — ScholzKfm., München. '
Raichspost. v. Zweidorff, Kfm., Elberfeld. — Rheinfeldcr, KfmSchweinfurt.
Rhein-Hotel, van den Arend, Rotterdam. — Diefenbach Köln

— v. Kapff, Stuttgart.
Hotel Ries, van Berckel, Dr., Kunstmaler in. Fr., s'Gravenhaage.

— *van Berckel, Stud., s’Gravenhaage.
RPmerbad. Zöltek, Kfm., Warschau. — Möbius, Kfm., Dresden-

Blasewitz. — v. Witzendfürff, Frl., Schwerin — Pape Kfm
Magdeburg. — Weiß, Kfm. in. Farn.. Warschau. — Bernstein’
, ^ Ilmberg . Weiland, Ingen, m. Fr., Liebenwerda.

Bote Royal, v. Benzei zu Sternau und Hohenau, Beiehsgraf,Schlot! Jägersburg.

Rose. v. Bonin, Exzell. Fr . Staatsminister m. T. u. Bed., Schlei
Brettin, — v. Gahlen, Düsseldorf. — Kempe, Frl., Düsseldorf!
— Kahl Fr. m. 2 Töcht., Hamburg, — Birt, Fr. Prof., Mar¬
burg. — Hagström, Assistent , Stockholm. — Pfeiffer, Gefcz
Kommerz.-Rat, Kassel. — Möller-Holtkamp, Fr., M.-Gladbach?
— Pratt , Fr ., Boston. — Cutts, Frl., Boston.

Savoy-Hotel. Wolf, Kfm., Bensheim. — Marx, Kfm., Berlin. —t
Dembern, Kfm., Berlin. ^

Schweinsberg. Boß, Kfm., Bonn. --- Heylmann, Kfm., Kaisers¬
lautern. — Broelmann , Kfm., (iande/idorf. — Vollmer, Fabn
m. Fr,, Koblenz. — Kötzut, Frl., Gera. — Baabe, Gera.

Spiegel. Bellscheidt, Frl. Rent., Düsseldorf. — Wenzel, Rent;
Thal«. — Keevels, Stud., Düsseldorf.

Tannhänser. Eichenheu, Kfm. m. Fr., Heidelberg. — Weil
Kfm., Straßburg. — Remy, Kfm., Herborn. — Hartmann,
Kfm.. Berlin. — Uhlig, Direktor m. Fr., Warmbad. - Ringel,Kfm., Köln.

Taunus-Hotel. Tack, Kfm., Gießen. —- Weimann, Kfm. m. FrJ
Zürich. — Schott, Fr . Rent., Haag. — Meyer, Inspektor,
Straßburc. — Kirberg, Kfm., Düsseldorf. — Rosenthal, Kfm.,
Amsterdam. — Knoj>ff, Dr. phil., Panrod.

h >es, Kfm., Stuttgart . — Vogelsang, Kfm., Berlin. —i
ivallrabenstein, Kfm., Ems. — Gadzikowki, Kfm., Berlin. —'
Klate, Kfm. in. Fr., Solingen.

Viktoria. Buff Gießen, Kgl. Kammersänger, Leipzig. — Leiwitzz
m. kam., Bremen. —i Galois, m. Fr., Haag.

V°,0,e!- chorb.-u-h, Kfm., Frankfurt . _ Brassard, Kfm., Köln.Hollbig, Kfm., Oberweissbacli.
Westfaiis-her Hof. Glauner, Direktor, Mühlhausen.

In Privathänsern.

Bahnhofstraße 22 2. Menge, Stuttgart. - Holzwarth, Fr.Apotheker, Stadtprozelten.
Pension Grandpair. Leyden, Direktor, Danzig
Christi. Hotpiz I. Wankel, Frl, , Blankenburg. — Gaertig, FriGeneral, Blankenburg. *
Pension Internationale . Woepck«, Frl., Montreux. - Chapman;

I r.. .Jateley. — Nash, Frl., Jateley.
MainzerslraDe 14. Kahl, m. Fr., Straßburg.
Marktplatz B, 1. Frhr . v. Eherstein, Hauptm. m. Fr Franfcfurt a. 0.
Villa Stilllried. Smith, London.
Taunusstraße 32. Abt, 2 Hm. Kflte., Basel.
Pension Unkel. Rudert, Ratsregistrator , Merane.
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Hotel Einhorn,
Heute von 6, Uhr ab:

HmenlKnfe . Hasenziemer etc. etc.
Xleliillot mit ( ' linmiiig 'nons.

Von 7V« Uhr ab:
Rehkeule mit Sahnen-Sauce.

Tauber ’»
Hafer-Nähr-Cacao

Dach einem besonderen Verfahren ans nur
bestem Rohmaterial (einer der edelsten
sanitären Cacao-Sorten in Verbindung mit
Hafer) dargestellt. In dieser erprobten
Zusammensetzung wird die in manchen
Fällen schwere Verdaulichkeit des reinen
Cacaopulvers paralysirt und dem Magen
in leicht assimilirbarer Form Nährstoffe
zugefOhrt, die für die Aufrechterhaltung
und den Aufbau des menschlichen Or¬
ganismus in erster Linie wirksam sind.

Tauber ' s Hafer - Cacao leistet
deshalb nicht nur Kindern, Magenleidenden,
Reconvalescenton, schwächlichen und blut¬
armen Personen vorzügliche Dienste,
sondern kann auch mit Recht Jedermann
als ein vorzügliches tägliches Nahrungs¬
und öenussmittel und entschieden als
das beste Priilistiick l»et Ver.
daiiiing -sschwäclie .clirot ’iscliem
Magen - und Uarmkatarrh em¬
pfohlen werden . 2847

Preis pro Pfd. Hk . 1 .30.
n , 5 „ •• 1 .10.

Oi . Titulier,
Hirclijgasse O. Telefon 113.

'*»**» tjodifciiiE We-WANM
per Pfd . 2.—, 8.50, 3.- . 4.— itnb 5.- Bit.

THerfpitzen per Pfd . 1.20, 1.40 und 1.80 Mk.
I». Hecker , 2852

Telefon 2558. BiSmarckring 37.

6 Riesen -Ganse,
oder 14 Riesen-Enten, 1903er, pnraiit. lebende
Ankunft, franco überall per Nachnahme Mk. 20.—.

A.  narguie «. Domäne Glemboka 38,
Post Bohorodezany (Oe.-Unparu).

NR. Speckfette Gänse, Enten. Ponlards . irisch
geschlachtet, gerupft, per 10-Pfd.-Korb franko
Mk. 4.50. F 191

Pr. feinste Preiselbeeren
per 10 Pfund 4 Mk.. feinste Fruchtmarmelade und
Pflaumenmus per 10 Pfd . 8 Mk.. sowie olle and.
Sorten fste. Gelees und Marmeladen rc. empfiehlt
_W . Hayer , Delarpeestraße8.

Jeden Zreitag Abend
treffen von jetzt ab für die Wintermonatc im

Altftadt-Consum,
31 Metzgergaffe 31 , die ächten

Frankfurter Würstchen,
Paar 88 Pf «, ein._

(Bcrnntirt reinen ftonialebäuttjen,
jeden Tag frisch, empfiehlt

Brod - u . Fcinbäckcrei F . llmmermann,
Moritzstraße 40

Elektrischer Maschinenbetrieb.
NR. Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Bei

IQ-Pfb.-Abnabme Engrospreise.

Satoo,gor.rtin.p.Vfö.1.20  n.f. 60.
| holl. Cm», Me Seu5öoc (5

per Psil. 2— nnb2.40. -W
<«. Becker , BiSmarckring 37. Telefon 2558.

Rhemgauer Hof.
Heute

Metzelsuppe.
Meyer'; Weinstube,

Luiscnstrafje 12.
Morgen Freitag Abend:

Spansau.
Mittagstisch von 12—2 »\ 1.20, Ab. 1 — Mk.

Zimmer mit und obne Pension.

hie Säle
der

Loge Plato
sind für F483

Bälle,
Hochzeiten,
Concerte und
Vorträge

zu verintetlien.
Näheres bei dem

Restaurateur, Friedriehstr . 27.

Requiem von H. Berlioz.
Morgen Freitag , 6 1/* Uhr : Damcnchor , Oberrealschule;

Herrenchor 9 Uhr , Friedrichstrasse 27 , Hof links . F483
Franz Mannstaedt.

Baus- und Grundbesitzer-Verein. E. V.
Unsere Mitglieder, sowie Interessenten des Hans - und Grundbesitzes

laden wir für Samstag , den 24 . Oktober 19056, abends 8 ’/* Uhr , zu einem

Besprechungs-Abend
in den Gartensaal des Restaurants„Friedrichshof" ein.

Tagesordnung:
1. Berichterstattung über den 25. Zcntralverbandstag in Dresden. Referent:

Herr 0 . Halkbreimer.
2. Bonrag über „Die Hausbesitzer und ihre Tätigkeit in den
' städtischen und staatlichen Korporationen ". Herr Stadt¬

verordneter 8 . Hess.
8. Sonstiges. F444

_Um rege Beteiligung bittet Der Vorstand.

Kellner -Turn - Riege.
Collegen und Berufagenossen , welche gewillt sind, beizufreten , werden um

Adressen -Augabe ersucht.

K
Otto EM tt rieh . Friedrichstrasse 18, 1.

Cnntmjirtrdjaftiiöjes| u(tttut Ws(Geisbeia
bei Wiesbaden.

Beginn des Wintersemesters 1»03—1904 am 26 . Oktober. Der ganze
u Lebrknrfiis umfaßt zwei Winterst,,leitet. Während des dazwischen liegenden Sommers
.cu praktische Beschäftiguna in gni geleiteten Landwirischasten. event. durch Berniittclnng der
V Anstalt. Nähere Auskunft, Piogramme und Berichte umsonst und postfrei durch den

JnstitiitSvorsteber, Herrn Stadlrat II . Well . Wiesbaden , Eliiabethenstraße 27, Q
Jg oder durch Herrn Ockonoinierat ktlillier . Hof Geisberg bei Wiesbaden. F483 jf

OOQQQOOOaOQQOOQQOaüOQQOOaGOOO
Grosser Fisch-Verkauf.

33 Wellritzstrasse 33 und auf dem Markte.
Uie . e Woche ; am besonders frisch und billig,:

von 25 Pf. an.
Feiniten Caliliau 35 —00 Pf.
Vst . Seehechte 45 , ohne Kopf u. Gräten O© Pf.

„ Seelachs 30 . im Ausschnitt 40 Pf.

Telephon 3334.
nur 70 Pf.

Lchendtr. Rheinlieelite 00 Pf, Rlieinzander Mk. 1.—.
ff. Heilbutt, praelitvoll im Schnitt per Pfd. von 60 Pf. an.
Rotlifl. Salm im Ausschnitt Mk. 1.50. Steinluitt(Turbots) 80 Pf.
Prtsciie grüne Hüi -inge 35 Pf . . Barscli 50 . R ■einbackfisclie 35 , fferlan » SO.
B acUH sclie ohne Gräten SO , Brat . cliollen 30 , leitende E&arpfen Mk . - .—.

Tätlich frisch gebackene Fische.
Grösste .luswalil » in Platze in tferäuclierten » n <l iiiarlnirten Visclien,

allen Vischconserven . Oelsnrdinen . Hronrnhununer , ( aviar.

Feinste Sprotten per Pfd. 60 Pf. 4-Pfd.-Kiste Mk. 1.80.
Engros- Niederlage von Nürnberger Oelisenmaiilsalat und Düsseldorfer Tafelsenft,

af * Wirte und Wieil « rverkiiiifer V » irro «preise,

Feinste Schellfisctie Frankfurter Consumhaus,
von S5 I*f, *»• Nieroütrniidfp IO.

„No . ist"
Bremer Cigarren, in Fehlfaibe» 6 Stuck 40 Pf..
100 Sr . Mk. 6.50, cinpfielilk in hochfeiner
milder Qualität 2629

A.  F.Knefeli,
Lanqgastc 45._Tel . 2217 ._

Pr . neue Stockt, C'lleiiboaeiio. 6 u. a. d. Markt.
Die scinukii genahten

UineOeselMlellu.FleckM.2.00.
HemMM-Milenn.FleckM.2.50,

incl . kleiner Reparaturen.
Prima Kernleder. — 8—10 Gehülfen.

Bei Bestellung Abholen u. Bringen in 2—3 Stb.

Zinna Pius Schneider,
Hochstätie 21, Ecke Rlichelsbera.

Zurückgekehrt.
Zahnarzt Funcke

4%jlhelinsfrns . e 18 , II.

Shampoon « eil
Preis 1 Mk. mit Tagesfrünr, neuester Haar-
Lufttrockcnapparat . Erkältung gänzlich aus-
gejchlofstn. Antiseptische Bedienung.

Ansarbciie» und Nenanscrtigcn von Hanr-
arbeiten zu blllige» Preist».
Herrn ßiarcrll Damen. II Herren-Friseur,
Ulvl Ui* hlvl M3II, Goidgaffe 18, Ecke Laugg.

Leset Alle!
Herren-Anzngc weiden ». Gar. ». Mast ainiel..
Hoi. 4 Mk., Ueberz. 9 Mk., Röcke gewendet 7 Mk.,
sowie gctr. Kleid, ger. u. rep. bei II . Kleber,
Heirnsclm., Luisen fti». fi. Reichst. Mnst.-Coli. ». D.

Gekittet , gebohrt , genietet lutro: («ln«,
Marmor, Alabaster, stniistaeaenstände aller Art.
sfeblenbeS ersetzt (Porzellan feuerfest , im
Wäger staltb .) , sow. t,üst gew. Figuren gründl.
aereiniat Luisenvlatz2, 1. flilinann.

Abfuhr von BodcilMlisscu
zu vergeben, sstäbeik« bei

4 . Thi -i . cn & A.  Hirsclifeld,
Bannniernebm., Renborierstr. 8.

GcsinWmgcM sSES
Derselbe must im Clavieispicl perfect fei». Off.
unter T . 577  an den Tagbl.-Berlag._

Franz . nriinbl. bill aiiitftrnRt 9,  Part.

billige Bauplätze
im Distrikt „ Dreiweiden " find zu ver¬

kaufen . Offerten unter i*. I. 4«
stauptpostlagernv stier richten.

Gesucht soson ein uachweirltg, gu,geilendes
Eier - n. Butter - wS* 9
An»f. Off, ii. <>. 535 an 6. Taabl .-Perlag eib.

,'jwci id). («otb»
spiegel und ver¬

schiedene Bilder, Stahlstiche billig zu ver kaufen
WeUritzslraße9, Hiiueih. Oiefenhaok.

Gelegenheitskans.
Ca. 120 zum Theil neue ärztliche Instrumente

sterbefallshalber sofort bedeutend- untern, Preis
abzngeben, ebenfalls ein fast neuer Jiistrumenten-
ichrank mit Glasvlatie» und ein neuer elektr.
Apparat. Näberes Nbeinstraße 101.J ._

Tafeltlavier und Mcistergcigc v. 1801
billig zu veik. Nerostraste  8 . 2.

Ein guter, fast neuer großer Regulier -Füll»
ofen billig >» verkaufen Jalinstrnße1. 1._

H ' i-jpcn Wegzug billig zig ver¬
kaufen : Kleiderschrank, ’Waschkomtaode m.
Spiegel, 2 Rettstellen ra. Matratzen, Tisch,
Nacht-Console und mehrere Sltthle Dotzheimer-
strasse 39, Hth. 1 rechts.

Ejweiarmiger Gaslüster mit Glasschirmen
zu veik. Wildelmstraße30, Handichiiiiladen._

Eine Waschmange « . Bügelosen billig zu
verkaufen  Goldaasst 10. 2 St.

Eni gebrauchter Kranken¬
wagen und Tragstnht zu

kaufen gesucht. '
_Hotel vier Jahreszeiten » 3 . 4.

Kräftiges
Arbeitspferd

gesucht . Offerten mit Preisangabe u. l̂ . 535
o» den Tagst! -Berlaa.

Klein. gedr. Gasofen oe». B'Sma'ckrina 11."W.
Ein eiserne» gebrauchtes Tstor, 1- oder

2-tbeiIig. zu kaufen gesucht. Offerten mit PreiS-
angabe unter P. S77  an den Taabl.-Perlag.

Lagerplatz» 175 Ruthe», früberer Kehricht-
lagerplatz an der Dotzlieimerstr., ist sofort zu ver¬
dachten. Näberes bei C. Schäfer , Kaistr-
T-riedrich-Nina 72. 2672

Mrankenftr . » , B , fw. möstl. Rim, zu am.
Wellritzstr . 5, 1. St ., zwei schöne und gut

mödlstte fiimmer an beffere Herren zu vermictben.

Möblirte SS",.
Gut möbl. Zimnier an best. Herr» zu verm.

Offerten unter » . 54 « an den  Tagdl .-Verlag.
Weinkeller » Schlichterstr. 12. nebst Comptoir

»nb Packränmen, ist per 1. April 1904 zu ver»
mierben. Auch eignen fich Comptoir ». Packrünme
zu Lagerräumen. Nähere» bei C. SchSfer,
Kaifer-irriedrich-Rina 72. 2576

Stallung für zwei Pferde abzugeben.
Nähere? Oranienstraße 33, Part. _
Ein Fräulein an? guter Familie gesucht, Sprach-

kenntnisfe, sowie Uebung in der kleinen Rctouche
sehr erwünscht.

I . Jaeob , Königl. Hofvbotograph,
Wilbelmstraße 52.

444 ^ 1 , auch auswärts.
finden ständigeNebeubkschästlMg

durch stübsche Arbeiten für mein Geschäft. Prospekt
mit Muster gegen 30 Ps., ohne Muster gratis.
Justus Waldtliansen , München 131,
Tchilierstr . 2». F41

FrisirmodcllcT Ä Ä5ä
frifeur, Helenenstr. 17, 2. Ivr. von 2—5 Uhr.

Fräulein sucht Stelle als
HillVV Stütze oder Lemwand-

Beschließerinsofort oder später. Offerten unter
T.  5 ? « an den Tagdl.-Berlag.

Q *' rtsif »eiloren Mittwoch gegen
U llllUfl Abend. Wiederbr. erhält

Belohnung Gr. Bnrgstraße 7. Wloew, _
Mattgoldene« Kettenarmband

_ Sonntag verloren. Gegen gute
Belohn, abzngeben Fundbnrean Luisenstraße.

Dienstbuch verloren . Abzngeben Ouer-
straße8, P . W» r|g. *clisif «’r. _

bei
Schwarzer Spitz entlausen.

__ _ Abzngeben Scharnhorststraße 4
Hreil . Bor Ankauf wird gewarnt. _

Oberletzrerotochter, elegante
Erscheinungn. hübsches Aenßere,

20 F. alt . 40,000 sofort, später dasselbe Vermögen,
wünscht baldige Heirat mit befferem Beamten.
Nur reelle Offerten werden berückfichtigt unter
II». l» . 1353 a» Annonc.-Exped. I». Prenz
in Mainz . ' (No.1253, F25

Sie feb. d. i. in Ged. Ge. bfl&J
gebl., trotz allem. Spr . g. n.»

Br. in. i. in. erst erb. rl. Z. sag. n. ein. tr. b. z.
T . Innig . Gruß.

Bin im. in -oorg. u. sonst h. d. n. get. —

Famili n̂-Ltnchrichten
Ausde »WieaI »»de»erNivtIlta » d»regiltrr ».
Geboren. 14. Olt . i dem stansniann Heinrich

Kilian e. T„ Hildegard Anna Maria . 15. Okt. :
dem Gärtnergehülsen Michael Keffelring e. S .,
Theodor. 16. Okt. : dem Metzgermeister Joses
Sieaaer e, T , Rloria Emma. 19. Okt. : dein
Taglöhner Georg Adel e. T ., Margarethe , dem
Bäckermeister Wilhelm Klöppel e. S .. Friedrich
Rloiitz Wilhelm. 20. Okt : dem Landesbanl-
Oberduchhalter Wilhelm Lenz e. S ., Heinrich
Emil. 21. Okt.: dem Gaitiiergehütfen Otto
S 'birrmann e. S ., Franz Otto.

Aufgeboten. Leninant Erid, Alerander Heinrich
Aooli Adalbert Wiegand zu Paderborn mit
Elisabeth Mathilde Maria Westvbalei, hier.
Hotelier Max EUmer zu EaiineS mit Rachel
Schmidt hier. Maurer Anton Pabst zu Ober¬
selters mit He ene Jung zu Oberbredien. Hotel¬
besitzer Robert Rückersbeig hier mit Rosa Gott-
smalk zu Frankfurt a. Rk.-Oberrab. Schmied
Otmar Luther zu Frankfurt a. M. mit Fanny
Karolinc Pauline Tiller daselbst. Techniker Slarl
Diedl stier mit Helene Schlosser hikr. Damen-
siiieur Gustav Seybold hier mit Eleonore Werner
hier.

Berchclicht. Musiker ffarl Sprengel hier mit Anna
Rami» hier, Vorichutzvereinsbnchlialter Adolf
Selcnka hier mit Walpnrga Monrial au? Rüdes»
heil».
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